
Frühjahrsputz 
im Storchennest
Wilsdruff

Am Samstag, 28. Februar 2026 erfolgte
durch die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff
der Frühjahrsputz im Wilsdruffer Stor-
chennest. 
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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Frühjahrsbauernmarkt in

Wilsdruff auf dem Markt Sonntag, 12. April 2026

09:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Einladung zur
Podiumsdiskussion –
Ein Projekt der Klasse 10 b 
des Gymnasiums Wilsdruff
Am 19. April 2026 wird Wilsdruff den neuen Bürgermeister oder die neue Bürger-
meisterin wählen – ein Tag, der die Stadt bewegt. Die Schüler der Klasse 10 b des
Gymnasiums Wilsdruff laden Sie herzlich ein, bei einer spannenden Podiumsdiskussion
mit Irina Richter („Wir Wilsdruffer“), Mihai Starke (AfD) und Carsten Hahn (unabhän-
giger Kandidat) dabei zu sein. Um wichtige Themen und Fragen mit den Bewerbern
für das Bürgermeisteramt zu besprechen, die Sie und uns beschäftigen, sprechen wir
ausführlich am Dienstag, 17. März 2026, 18:00 Uhr in der Aula des Gymnasiums
Wilsdruff darüber. Falls Sie die Chance nutzen wollen, sich umfassend zu informieren
und alle Kandidaten auf Herz und Nieren zu prüfen oder auch eigene Fragen an die
Bewerber zu stellen, freuen wir uns sehr über Ihr Kommen. Die Veranstaltung wird or-
ganisiert durch Schüler der Klasse 10 b des Gymnasiums Wilsdruff und ist kostenfrei.

Lena Rückert, im Namen der 10 b des Gymnasiums Wilsdruff
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff 

Am Freitag, 27. Februar 2026, emp-
fing Stadtwehrleiter Falk Arnhold
die Kameradinnen und Kameraden
aller zwölf Ortswehren zur Jahres-
hauptversammlung im Rittergut
Limbach. Zu Gast waren Bürger-
meister Ralf Rother, Vorsitzender
des Feuerwehrblasorchesters Kars-
ten Ruby, Kreisbrandmeister Björn
Rosenkranz, die Beigeordnete des
Landrates Kati Kade sowie der Vor-
sitzende des Kreisfeuerwehrverban-
des Sächsische Schweiz – Osterzge-
birge Rumen Münch. Nach einer

kleinen Stärkung ging das Podium zur Tagesordnung über. Wie immer
wurden zunächst den im Jahr 2025 verstorbenen Kameraden gedacht.
Diese waren Maximilian Stoppa (Kesselsdorf), Woldemar Arnhold (Mo-
horn), Eberhard Zschunke (Herzogswalde), Reinhard Kühne (Grumbach),
Helmut Göldner (Kleinopitz), Bernd Goldbach (Kleinopitz) und Manfred
Mickan (Wilsdruff). 

Stadtwehrleiter Falk Arnhold prä-
sentierte seinen Rechenschaftsbe-
richt für das Jahr 2025. Das vergan-
gene Jahr begann für die Freiwillige
Feuerwehr Wilsdruff mit einem
schweren Schicksalsschlag. Im Ja-
nuar 2025 kam Oberkommissar
Maximilian Stoppa von der Orts-
wehr Kesselsdorf im Polizeidienst
ums Leben. Die große Anteilnahme
durch die Feuerwehr und Polizei so-
wie die Unterstützung der Feuer-
wehr Dresden bei der Organisation
der Trauerfeier in der Kreuzkirche
wurden als beeindruckendes Zei-
chen gelebter Kameradschaft hervorgehoben. Einsatztechnisch verlief das
Jahr insgesamt ohne Großbrände vergleichsweise ruhig. Dennoch waren
insbesondere auf der BAB4 mehrere teils schwere Verkehrsunfälle zu be-
wältigen. Insgesamt rückten die Ortswehren zu 494 Einsätzen aus. Dazu
zählten 197 technische Hilfeleistungen, 66 Brände, 103 Fehlalarme durch
Brandmeldeanlagen sowie zahlreiche weitere Alarmierungen. Auch 22

Ansprache Bürgermeister Ralf Rother

Rechenschaftsbericht 
Stadtwehrleiter Falk Arnhold

überörtliche Einsätze wurden erfolgreich gemeistert. Die Autobahnpolizei
bedankte sich ausdrücklich für die professionelle Zusammenarbeit. Sor-
gen bereitet weiterhin die finanzielle Entwicklung. Angesichts gekürzter
Fördermittel des Freistaates Sachsen und steigender Anforderungen im
Brand- und Katastrophenschutz müssen klare Prioritäten gesetzt werden.
Die Sicherheit der Einsatzkräfte steht dabei an erster Stelle. So wurde die
Beschaffung neuer, leichterer Einsatzbekleidung für Technische Hilfeleis-
tung und Vegetationsbrandbekämpfung weiter vorangetrieben. Zudem
wurde ein neues Löschfahrzeug für Kesselsdorf über eine Sammelbe-
schaffung bestellt. Auch Investitionen in Gerätehäuser sowie Maßnah-
men zur Sicherstellung der Löschwasserversorgung bleiben wichtige Auf-
gaben – wenngleich die Kosten hierfür deutlich gestiegen sind. Die Feuer-
wehr zählt aktuell 305 aktive Mitglieder, darunter 29 Frauen, 112 Atem-
schutzgeräteträger sowie 109 Maschinisten. Die Nachwuchsarbeit entwi-
ckelt sich weiterhin sehr positiv: 150 Jugendliche und 34 Kinder engagie-
ren sich in den Jugend- und Kinderfeuerwehren. Insgesamt 56 Betreuer
leisteten über 1.500 Stunden ehrenamtliche Arbeit. Die starke Nachfrage
führt teilweise bereits zu Wartelisten. Auch im Bereich Aus- und Weiterbil-
dung waren zahlreiche Kameradinnen und Kameraden aktiv. Lehrgänge
auf Kreis- und Landesebene sowie die Ausbildung im Brandübungscontai-
ner wurden intensiv genutzt. Gleichzeitig stellen Terminabstimmungen
und die Tauglichkeitsuntersuchungen die Verantwortlichen vor neue He-
rausforderungen. Technisch konnte die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff ih-
re Leistungsfähigkeit weiter ausbauen. Mit der Indienststellung eines neu-
en CBRN-Erkundungsfahrzeugs durch den Bund sowie der Weiterent-
wicklung der Führungssoftware CX5 wurden wichtige Schritte unternom-
men. Die interkommunale Zusammenarbeit mit den Nachbarstädten
funktioniert weiterhin sehr gut. Abschließend dankte der Stadtwehrleiter
Falk Arnhold allen Kameradinnen und Kameraden, der Stadtwehrleitung,
der Verwaltung, dem Stadtrat sowie den Partnerinnen und Partnern der
Kameraden für ihre Unterstützung. Ein besonderer Dank galt Bürgermeis-
ter Ralf Rother für seine langjährige und engagierte Förderung der Feuer-
wehr. Sein Appell bleibt deutlich: Die Freiwillige Feuerwehr Wilsdruff ist
jederzeit einsatzbereit – doch dieses ehrenamtliche Engagement darf nie-
mals als selbstverständlich angesehen werden. Der Vorsitzende des Feuer-
wehrblasorchesters Wilsdruff Karsten Ruby berichtet, dass das Orchester
im Jahr 2025 den Verlust von zwei wichtigen Mitgliedern verkraften
musste. Aktuell zählt der Klangkörper 34 aktive Mitglieder, darunter 10
Frauen. Im vergangenen Jahr war das Feuerwehrblasorchester zu zahlrei-
chen Veranstaltungen zugegen und absolvierte insgesamt 28 Konzerte.
Ein besonderes Anliegen sei es, junge Instrumentalisten an die Arbeit im
Orchester heranzuführen und sie aktiv einzubinden. Anschließend dankte
er dem Bürgermeister Ralf Rother und übergab ihm das Wort. Bürger-
meister Ralf Rother machte deutlich, dass es sich um seine letzte Jahres-
hauptversammlung in seiner Funktion als Bürgermeister handelt. Mit per-
sönlichen Worten blickt er auf die vergangenen Jahre seiner Amtszeit zu-
rück. In dieser Zeit hat man gemeinsam viel erreicht, zahlreiche Projekte
umgesetzt und wichtige Entwicklungen für die Stadt vorangebracht. Ihm
fällt der Abschied nicht leicht. Für das Engagement, die Einsatzbereit-
schaft und die Verlässlichkeit der Feuerwehr sprach er seinen ausdrückli-
chen Dank aus. Die Feuerwehr sei das Rückgrat der Stadt und sei ein un-
verzichtbarer Bestandteil des Gemeinwesens. Auf sie sei jederzeit Verlass
– im Einsatz, wie auch darüber hinaus. Die Beigeordnete des Landrates
Kati Kade würdigte in ihrem Grußwort das hohe Engagement in der Feu-
erwehr Wilsdruff. Besonders beeindruckt zeigte sie sich vom starken Ge-
meinschaftssinn in den Ortswehren, den sie auch in ihrer Funktion als
Schirmherrin der „48-Stunden-Aktion“ immer wieder erleben könne. Zu-
gleich betonte sie, dass überörtliche Einsätze und die Zusammenarbeit in-



nerhalb des Landkreises zunehmend an Bedeutung gewinnen. Vor diesem
Hintergrund kündigte sie an, dass der Landkreis die Katastrophenschutz-
züge weiter stärken und zukunftsfähig aufstellen wolle. 

Kreisbrandmeister Björn Rosenkranz
gab einen Überblick über das Ein-
satzgeschehen im Landkreis. So wur-
den im vergangenen Jahr 560
Brandeinsätze registriert, hinzu kam
eine noch größere Anzahl an techni-
schen Hilfeleistungen. Zudem fan-
den auf Landkreisebene 73 Lehrgän-
ge statt. Insgesamt engagieren sich
derzeit rund 4500 Kameradinnen
und Kameraden im Landkreis. Sein
besonderer Dank galt den Einsatz-
kräften für die landkreisübergreifen-
de Unterstützung beim Einsatz in der
Gohrischheide. Die Feuerwehr Wils-
druff sei dabei von Beginn an vor Ort gewesen und habe schnell Hilfe geleis-
tet. Insgesamt hob er hervor, dass die Feuerwehr Wilsdruff im Landkreis eine
Vorbildfunktion für andere Feuerwehren einnehme. 

Der Vorsitzende des Kreisfeuer-
wehrverbandes Sächsische Schweiz
– Osterzgebirge Rumen Münch
würdigte die umfangreiche Arbeit
der Feuerwehren im Landkreis. Ein-
sätze bei Tag und Nacht, Übungen
und zahlreiche weitere Aufgaben
würden oftmals selbstverständlich
und weitgehend im Hintergrund ge-
leistet. Zugleich betonte er, dass sich
die Feuerwehr immer neuen und
wachsenden Herausforderungen
stellen müsse. Der Kreisfeuerwehr-
verband verstehe sich dabei als Inte-
ressenvertretung der Feuerwehren

und lebe ausschließlich vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglie-
der. Was die Kameradinnen und Kameraden täglich leisten, verdiene
höchste Anerkennung und Respekt. Nach den Ansprachen der anwesen-
den Gäste wurden traditionell zur Jahreshauptversammlung den langjäh-
rigen Mitgliedern gedankt und Beförderungen ausgesprochen. 

n Für 5 Jahre
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Ansprache Kreisbrandmeister 
Björn Rosenkranz

Ansprache Vorsitzender Kreisfeu-
erwehrverband Rumen Münch

5 Dienstjahre – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, André Fahr, 
Luc Debarge, Karolina Weichelt, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

20 Dienstjahre – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, 
Martin Röthling, Bürgermeister Ralf Rother, Stadtwehrleiter Falk Arnhold

Kamerad André Fahr OF Wilsdruff
Kamerad Sven Funcke OF Wilsdruff
Kamerad Sebastian Buro OF Limbach/Birkenhain
Kameradin Karolina Weichelt OF Limbach/Birkenhain
Kamerad Luc Debarge OF Mohorn/Grund
Kamerad Cedric Scheibe OF Mohorn/Grund
Kamerad Stefan Götze OF Kesselsdorf
Kameradin Viktoria Purkert OF Kesselsdorf 
Kamerad Ronny Barthel OF Blankenstein
Kamerad Benjamin Krahl OF Herzogswalde
Kamerad Robert Gebel OF Kaufbach
Kamerad Max Gräfe OF Kleinopitz

n Für 10 Jahre
Kamerad Alexander Tischendorf OF Wilsdruff
Kamerad Manuel Tzschoppe OF Wilsdruff
Kamerad Philipp Jeßner OF Grumbach
Kamerad Mark Bauer OF Kesselsdorf 
Kameradin Patricia Kaiser OF Kesselsdorf 

n Für 20 Jahre

Kamerad Martin Röthling OF Limbach/Birkenhain
Kamerad Ronny Anders OF Oberhermsdorf 
Kamerad Tim Alscher OF Mohorn/Grund
Kamerad Markus Ließmann OF Kaufbach

5 Dienstjahre – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, Stefan Götze,
Viktoria Purkert, Ronny Barthel, Robert Gebel, Benjamin Krahl,
Stadtwehrleiter Falk Arnhold



Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der Stadtverwal-

tung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123

erfragt oder abgeholt werden:  

1 Haustürschlüssel mit Anhänger vom 08.09.2025 in Wilsdruff •

1 Frischhaltedose aus Kunststoff vom 12.09.2025 in Wilsdruff •

1 Brille vom 11.09.2025 in Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom

22.09.2025 in Wilsdruff • 1 Sportrucksack mit Inhalt vom

21.09.2025 in Wilsdruff • 1 Sicherheitsschlüssel vom

14.08.2925 in Kesselsdorf • 1 Schlüsselbund vom 26.09.2025 in

Kesselsdorf • 1 kleiner Sicherheitsschlüssel vom 29.09.2025 in

Grumbach • 1 Kinderfahrrad vom 04.10.2025 in Grumbach • 

1 Master-Key-Card zur Schlüsselprogrammierung vom

04.10.2025 in Wilsdruff • 1 Damen-Brille vom 05.11.2025 in

Wilsdruff • 1 Schlüsselbund vom 09.11.2025 in Wilsdruff • 

1 kleiner Schlüssel mit Anhänger vom 16.11.2025 in Wilsdruff •

1 Stirnlampe vom 28.11.2025 in Wilsdruff • Brillenfund

(2 Stück) am 02.12.2025 in Wilsdruff • 1 Paar Fahrradhandschu-

he von Oktober/2025 in Grumbach • 2 Schlüssel vom 21.12.2025

in Kesselsdorf • 1 Schlüsselbund vom 01.01.2026 in Wilsdruff • 

1 Mobilfunktelefon vom 19.01.2026 in Wilsdruff • 2 Schlüssel

vom 25.01.26 in Wilsdruff • 2 Schlüssel vom 06.02.2206 in 

Mohorn

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/
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n Für 25 Jahre
Kamerad Marco Börnert OF Helbigsdorf
Kamerad Stephan Kuznick OF Oberhermsdorf 
Kameradin Mandy Lindner OF Mohorn/Grund

n Für 40 Jahre

40 Dienstjahre – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, 
Eckhardt Renk, Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Bürgermeister Ralf Rother 

50 Dienstjahre – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, 
Andreas Gebel, Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Bürgermeister Ralf Rother

Kameradin Eveline Adam OF Limbach/Birkenhain
Kamerad Günter Adam OF Limbach/Birkenhain
Kamerad Michael Ludewig OF Helbigsdorf
Kamerad Steffen Schober OF Helbigsdorf 
Kamerad Eckhardt Renk OF Oberhermsdorf 
Kamerad Rainer Rudolph OF Kesselsdorf
Kamerad Carsten Stirl OF Herzogswalde 
Kamerad Mike Fuchs OF Kleinopitz 

n Für 50 Jahre 

Kamerad Andreas Leupold OF Wilsdruff
Kamerad Volkmar Lützner OF Limbach/Birkenhain 
Kamerad Andreas Gebel OF Grumbach 

n Beförderungen 

Beförderungen – v. l. Beigeordnete des Landrates Kati Kade, Franz Schneider,
Eric Süß, Stadtwehrleiter Falk Arnhold, Bürgermeister Ralf Rother

Kamerad Eric Süß der OF Kleinopitz zum Oberbrandmeister
Kamerad Franz Schneider der OF Wilsdruff zum Brandmeister 

Fundbüro
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Auswertung der repräsentativen Bürgerumfrage zum Thema
„Windkraftanlagen“

Im Zeitraum vom 27. November 2025 bis 23. Dezember 2025 wurde in
der Stadt Wilsdruff einschließlich ihrer Ortsteile eine Bürgerumfrage zur
Fragestellung „Befürworten Sie den Ausbau von Windkraftanlagen im
Gebiet der Stadt Wilsdruff?“ durchgeführt. Die Umfrage diente aus-
schließlich der Ermittlung der öffentlichen Meinung und besitzt keine
rechtliche Bindungswirkung im Rahmen der Stellungnahmen zur Regio-
nalplanung. Ziel war es, ein möglichst umfassendes Stimmungsbild der
Bürgerschaft für den anstehenden Beteiligungsprozess zu gewinnen. Auf
dieser Grundlage soll im weiteren Verlauf gemeinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern eine ganzheitliche Stellungnahme der Stadt zum neuen
Teilregionalplan erarbeitet werden. Vor der Durchführung der Umfrage
prüfte die Stadtverwaltung die Repräsentativität der Erhebung und wen-
dete die entsprechende statistische Grundformel auf Wilsdruff und seine
Ortsteile an. Dabei wurde eine Fehlerspanne von 5 Prozent bei einem
Konfidenzniveau von 95 % zugrunde gelegt. Auf dieser Grundlage er-
folgte eine stichprobenartige, automatisierte Auswahl der Befragten. Die
folgende Tabelle zeigt die Anzahl der Teilnahmeberechtigten sowie der er-
mittelten Stichprobengrößen:

Ortsteil              Teilnehmer     Rückmeldungen       Beteiligung in %

Wilsdruff                         342                          186                          54 %

Birkenhain                        92                            44                          48 %

Blankenstein                   139                            73                          53 %

Braunsdorf                      225                          140                          62 %

Grumbach                      306                          229                          75 %

Grund                             148                            85                          57 %

Helbigsdorf                     152                            90                          59 %

Herzogswalde                 238                          146                          61 %

Kaufbach                        188                          105                          56 %

Kesselsdorf                     340                          151                          44 %

Kleinopitz                       202                          112                          55 %

Limbach                          128                            81                          63 %

Mohorn                          267                          144                          54 %

Oberhermsdorf               212                          132                          62 %

                                  2.979                       1.718                          58 %

Von den 2.979 angeschriebenen Bürgerinnen und Bürgern haben 1.718
Personen an der Umfrage teilgenommen. Davon wurden 938 Rückmel-
dungen über das Beteiligungsportal und 780 per Postkarte abgegeben.
Dies entspricht einer Rücklaufquote von rund 58 Prozent. Die hohe Betei-

ligung verdeutlicht das große öffentliche Interesse an der Thematik. Das
Gesamtergebnis der Erhebung zeigt, dass 26,95 Prozent der Teilnehmen-
den den Ausbau von Windkraftanlagen im Gebiet der Stadt Wilsdruff be-
fürworten, während 73,05 Prozent diesem ablehnend gegenüberstehen.
Das Ergebnis ist repräsentativ für die Bevölkerung der Stadt Wilsdruff und
kann somit als aussagekräftige Grundlage für die weitere Meinungsbil-
dung herangezogen werden. Auf die Ortsteile bezogen lässt sich das Er-
gebnis wie folgt darstellen:

Ortsteil                 Rückmeldungen       davon „JA“      davon „NEIN“

Wilsdruff                                    186          32 % (59)            68 % (127)

Birkenhain                                    44              9 % (4)              91 % (40)

Blankenstein                                 73          18 % (13)              82 % (60)

Braunsdorf                                  140          23 % (32)            77 % (108)

Grumbach                                  229          24 % (54)            76 % (175)

Grund                                           85          40 % (34)              60 % (51)

Helbigsdorf                                   90          22 % (20)              78 % (70)

Herzogswalde                             146          19 % (28)            81 % (118)

Kaufbach                                    105          23 % (24)              77 % (81)

Kesselsdorf                                 151          39 % (59)              61 % (92)

Kleinopitz                                   112          22 % (25)              78 % (87)

Limbach                                        81          17 % (14)              83 % (67)

Mohorn                                      144          34 % (49)              66 % (95)

Oberhermsdorf                           132          36 % (48)              64 % (84)

                                              1.718        Rund 27 %           Rund 73 % 
                                                                         (463)                   (1255)

Wichtige Informationen zu den
Steuererklärungsvordrucken

im Zuge der fortschreitenden Digitalisierung und zur weiteren Mo-
dernisierung der Verwaltung soll ab dem Jahr 2027 die Ausliefe-
rung der Steuererklärungsvordrucke an die Städte und Gemeinden
eingestellt werden. Bürgerinnen und Bürger, die ihre Steuererklä-
rung weiterhin in Papierform abgeben möchten, erhalten die erfor-
derlichen Vordrucke in den sächsischen Finanzämtern oder können
diese im Internet unter www.formulare-bfinv.de abrufen. Darüber
hinaus besteht die Möglichkeit, auf sämtliche Steuererklärungen
über das Portal „Mein ELSTER“ zuzugreifen und diese digital zu be-
arbeiten.

Die Stadt Wilsdruff 

präsentiert ihren 

neuen Imagefilm



Der Eigenbetrieb Kindertagesstätten Wils-
druff als Träger der öffentlichen Jugendhilfe
hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Stelle

technische/r Angestellte/r (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30
Stunden pro Woche zu besetzen. Die Eingrup-
pierung erfolgt im TVöD.
Der Eigenbetrieb Kindertagesstätten Wilsdruff
hat 11 Kindereinrichtungen (Krippe, Kindergar-
ten, Hort) im Stadtgebiet von Wilsdruff in seiner
Trägerschaft.
In den Einrichtungen werden aktuell 1.100 Kin-
der betreut.

n Ihre Aufgaben sind:
• Servicetätigkeiten

– tägliche Zubereitung einer abwechs-
lungsreichen Frühstücks- und Vesper-
versorgung sowie Portionierung und
Ausgabe von Speisen und Getränken,
inklusive den dazugehörigen Nachberei-
tungen

– Organisation und Verwaltung des 
Küchenbedarfes

– allgemeine hauswirtschaftliche Aufga-
ben in einer Kindereinrichtung

• Reinigungstätigkeiten
– tägliche Reinigung der Einsatzeinrich-

tung sowie regelmäßige Desinfektion
gemäß Reinigungs- und Desinfektions-
plan

– Organisation und Verwaltung des Reini-
gungsbedarfes

• enge Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern
der Einrichtung sowie den Lieferanten und
Essenanbietern

• Unterstützung bei Einrichtungsveranstal-
tungen

• flexibler Einsatz, gegenseitige Vertretung im
Urlaubs- und Krankheitsfall

n Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung
• Mobilität, idealerweise Führerschein der

Klasse B
• strukturierte, selbstständige, sorgfältige

und saubere Arbeitsweise
• körperliche Belastbarkeit
• professioneller und besonnener Umgang

mit Konflikten
• Kontaktfreudigkeit, Loyalität, Teamfähig-

keit, Zuverlässigkeit
• Identifikation mit dem Leitbild des Trägers
• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnis-

ses gemäß § 30 Abs. 5 BZRG

• Gesundheitszeugnis nach § 43 Infektions-
schutzgesetz

• Nachweis über einen ausreichenden Impf-
schutz oder eine vorhandene Immunität ge-
gen Masern

n Wir bieten Ihnen:
• vollumfängliche Vergütung nach TVöD, Jah-

ressonderzahlung, Leistungsentgelt Leistun-
gen zur Zusatzversorgung in der Zusatzver-
sorgungskasse Sachsen

• ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre
• Gesundheitsmanagement

n Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Zeug-
niskopien und Beurteilungen, die Sie bitte bis
spätestens zum 27. März 2026, 12:00 Uhr, 
an den 
Eigenbetrieb Kindertagesstätten Wilsdruff
Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff
oder per E-Mail an 
post@ebkita-wilsdruff.de
(ausschließlich im PDF-Format als zusammen-
hängendes Dokument) richten.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte
Bewerber (m/w/d) werden nach Maßgabe des
Neunten Buchs Sozialgesetz bei gleicher Eig-
nung, Leistung und Befähigung bevorzugt be-
rücksichtigt. Der Bewerbung ist ein Nachweis
über die Schwerbehinderung oder Gleichstel-
lung beizufügen.

Später eingehende Bewerbungen oder unvoll-
ständige Bewerbungsunterlagen werden nicht
berücksichtigt.

Wir senden keine Bewerbungsunterlagen zu-
rück. Gerne können Sie einen ausreichend fran-
kierten Rückumschlag beilegen. Andernfalls
vernichten wir die Unterlagen datenschutzkon-
form nach Abschluss des Auswahlverfahrens.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass wir im
Zuge der Einführung der EU-Datenschutz-
grundverordnung Ihre Daten im Rahmen des
Bewerbungsverfahrens elektronisch verarbei-
ten.
Bitte senden Sie uns hierzu Ihre Einwilligungser-
klärung zu, damit wir Sie im Verfahren berück-
sichtigen können. Einen Vordruck hierfür finden
Sie auf unserer Internetseite unter: 
https://www.wilsdruff.de/media/3935
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Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Stellenausschreibung

&

Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Bürgerbüro Wilsdruff
Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
                       (16:00 bis 18:00 Uhr 
                       nach Terminvereinbarung)
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                

Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff  . . . . . . . . .463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-205
Grund- und Gewerbesteuer  . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . .463-319
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-401

Für Seniorenarbeit Wilsdruff:
Ansprechpartner für 
die Seniorenarbeit in
Braunsdorf:
Martina Noack  . . . . .Tel. 0351/65854572
Grumbach:
Thomas Kurth-Loth  . . .Tel. 0174/3042595
Helbigsdorf:
Wilfried Eberhardt . . . .Tel. 035209/20682
Kaufbach:
Sonhild Postler  . . . . .Tel. 035204/794849
Kesselsdorf:
Fortuna Schiefelbein  . .Tel. 035204/47722
Kleinopitz:
Monika Bredberg  . . . .Tel. 035203/39261
Limbach:
Sylvia Buro  . . . . . . . . .Tel. 035204/60812
Mohorn:
Ute Bauer  . . . . . . . . . .Tel. 0174/9027270
Oberhermsdorf:
Karin Baumann  . . . . . .Tel. 0351/6503079
Wilsdruff:
Christa Handke  . . . . . .Tel. 035204/48014
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Unsere Straßennamen im Wandel der Zeit Sitzung des Stadtrates

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet

am Donnerstag, 19. März 2026, 19:00

Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Brauns-

dorf, OT Braunsdorf, Ernst-Thälmann-

Straße 29, 01723 Wilsdruff (barrierefrei),

statt.

Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Aus-

schusses findet am Donnerstag, 

12. März 2026, 19:00 Uhr, im Rathaus,

Markt 1, 01723 Wilsdruff (barrierefrei), statt.

Sprechstunde der Friedensrichter

Hinweis zur Bürgersprechstunde 
Bürgerinnen und Bürger können bei Fra-
gen oder Beratungsbedarf künftig telefo-
nisch unter 0162 2673564 oder per E-Mail
an marco.broscheit@friedensrichter.de 
direkt einen Gesprächstermin vereinbaren.

Öffnungszeiten der Bücherei Wils-
druff, Nossener Straße 21 a, Telefon
035204 463-800

Montag            09:00 bis 11:30 Uhr         
                        12:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag           13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 11:30 Uhr         
                        12:00 bis 18:00 Uhr

Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie
online: www.bibliothek-wilsdruff.de

Kontakt zum Polizeistandort 
Wilsdruff

Telefon: 035204 20370

Alternativ erreichen Sie das Polizeirevier
Freital unter der Telefonnummer 0351
647260.

 Kesselsdorf 
Dienstag, 14. April 2026, 
15:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Kesselsdorf, 
Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf.

Mitbringen brauchen Sie nur Ihren Personalaus-
weis und die Bereitschaft zu helfen.

Blutspendetermine

Neue Straßenamen in Grumbach und 
deren historische Bezüge

In Grumbach wurde die bisherige „Braunsdor-
fer Straße“ in „Zur Schanze“ umbenannt. Ge-
schichtlicher Hintergrund dafür sind Ereignisse
im Siebenjährigen Krieg. Dieser war in seiner
Endphase 1762 in unserer Heimat zum Stel-
lungskrieg geworden. Preußen und Österrei-
cher errichteten entlang der Saubachlinie Feld-
befestigungen durch Verhaue, Redouten und
Schanzen. Eine Schanze wurde zur Sperrung
der Straße von Braunsdorf nach Grumbach er-
richtet. Im Sommer 1762 waren diese Stellun-
gen Kriegsschauplatz. Die Österreicher versuch-
ten die Preußen zurückzudrängen und deren
beide Feld-Lager bei Pretzschendorf (Prinz Hein-
rich v. Preußen) und Sora (General Hülsen) zu
trennen, jedoch blieb diese Aktion ergebnislos.
Hingegen hatte die Bevölkerung besonders
durch die Plünderungen und Brandschatzungen
schwer zu leiden. Nach dem Krieg wurde die
Schanze wieder abgetragen aber der Name
blieb. Alternativ hätte sich die historisch überlie-
ferte Flurbezeichnung „Heideberg“ auch ange-
boten, jedoch ist dieser Name heute völlig un-
bekannt, während „die Schanze“ oder „auf der
Schanze“ in Grumbach und Braunsdorf be-
kannte Namen sind. Eine weiter Namensände-
rung betrifft den Grumbacher Landbergweg.
Bei der Einführung der Straßennamen 1959
wurde dieser wohl gewählt, um den eigentlich
schon verbreiteten Namen „Kirchenwinkel“
nicht verwenden zu müssen, da man damals
mit der Kirche „nicht viel am Hut hatte“. Gene-
rell kann man aber der Straßennamensgebung
von 1959 ein sehr unpolitisches Vorgehen be-
scheinigen. So wurden im Vergleich zu Brauns-
dorf, damals in Grumbach bei dieser Sache
kaum dem sozialistischen Geist gehuldigt. Ein-
zig der sozialdemokratische „Arbeiterkaiser“
August Bebel erhielt einen Straßennamen und

die „Straße des Friedens“ atmen den Zeitgeist.
Beide Namen haben damit auch heute noch zu-
recht ihren Fortbestand. Die Bezeichnung „Kir-
chenwinkel“ ist wohl umgangssprachlich ent-
standen, da durch die Aufteilung eines großen
Zwei-Hufen-Gutes direkt neben der Kirche
mehrere, kleinere, eng aneinanderliegender,
verwinkelte Bauernhöfe entstanden waren. Die
zerteilte alte Hofstelle nutzten zeitweilig drei
Bauern gleichzeitig. Bedingt durch deren Um-
bauten war wohl ein sehr verwinkeltes Bauge-
füge entstanden. Ein Brand 1857 zerstörte dies
und führte dann zur endgültigen Trennung der
Hofstellen. Dennoch liegen die vier Hofstellen
weiterhin recht eng beieinander. Ein weiter his-
torischer Name ist in diesem Bereich vorhanden,
nämlich der Namenszusatz „am Schlage“ für
das äußere Hausgrundstück (heute: Kirchenwin-
kel 10). Dies ist darauf zurückzuführen, dass
hier, wo früher der alte Fürstenweg in Richtung
Herzogswalde den Ortsrand passierte, ein
Schlagbaum aufgestellt war. Dieser Weg, der
den ältesten Verlauf der „Straße“ zwischen
Dresden und Freiberg darstellte, war seit dem
16. Jahrhundert nicht für den allgemeinen Über-
landverkehr freigegeben, der hatte sich der
„Landstraße“ (heute in etwa die B173) zu bedie-
nen und deshalb war dieser Weg hier verwahrt
durch einen Schlagbaum. Die Namensgebung
„Am Schlage“ wurde aber nicht aufgegriffen,
da der Name „Kirchenwinkel“ auf deutlichen ei-
nen Bekanntheitsgrad zurückgreifen kann. Die
beiden andere neue Namensgebungen „Brü-
ckenweg“ für das obere, abgetrennte Ende des
„Am Oberen Bach“ und der „Wiesenweg“ für
den ehemaligen „Gartenweg“ orientieren sich
dagegen an örtlichen Gegebenheiten.

Norbert Demarczyk 
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info@riedel-verlag.de, Verlagsleitung: Hannes Riedel. Es gelten die AGB der Riedel GmbH &
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kostenfrei bereitgestellt. • Nächs ter Termin Amtsblatt: Das Amtsblatt erscheint am 26.03.2026

und Redaktionsschluss ist am 16.03.2026 (bis 12:00 Uhr). Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel,

die später in der Stadtverwaltung Wilsdruff eingehen, nicht mehr für dieses Amtsblatt be rücksichtigt

werden können.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge für die Wahl 
des Bürgermeisters am Sonntag, 19. April 2026

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17. Februar 2026 folgende Wahlvorschläge zur Wahl des Bürgermeisters der Stadt
Wilsdruff am 19. April 2026 zugelassen:

Bezeichnung des Wahlvorschlages               Bewerber                 Beruf                                                  Geburtsjahr        Postleitzahl 
(Name der Partei/ Wählervereinigung,        (Familienname,       oder Stand                                                                    und Wohnort
Kurzbezeichnung/Kennwort)                       Vorname)                                                                                                       (Hauptwohnung)

Alternative für Deutschland (AfD)                     Starke, Mihai             Rohrnetzmeister                                  1969                    01723 Wilsdruff
                                                                                                                                                                                               Neumarkt 10

Wir Wilsdruffer                                                 Richter, Irina               Sachbearbeiterin                                  1965                    01723 Wilsdruff

Hahn                                                                Hahn, Carsten           Beigeordneter der Stadt Wilsdruff        1980                   01665 Klipphausen

Wilsdruff, 20. Februar 2026

Ralf Rother
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des
Bürgermeisters am Sonntag, 19. April 2026 und dem eventuell erforderlichen
zweiten Wahlgang am Sonntag, 10. Mai 2026

1.   Das Wählerverzeichnis für die Stadt Wilsdruff wird in der Zeit vom 
30. März 2026 bis 3. April 2026 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten

Montag, 30. März 2026        08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag, 31. März 2026       08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
                                              14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 1. April 2026        geschlossen
Donnerstag, 2. April 2026    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
                                              14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag, 3. April 2026            Feiertag, geschlossen

im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20,
01723 Wilsdruff, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehal-
ten. Jede/Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wähler-
verzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu
ihrer oder seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. Sofern
eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen glaubhaft
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten
anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister
eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes
eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme sind die Ein-
sichtnahme in das Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das
Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, soweit
dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahlrechts einzelner be-

stimmter Personen steht und die oder der Wahlberechtigte Tatsachen
glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wähler-
verzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Auszü-
ge dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden und unbeteiligten
Dritten nicht zugänglich gemacht werden.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von
einer oder einem Bediensteten der Stadt Wilsdruff bedient werden
darf. Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten Wahl-
gang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt. Eine nochmalige Aus-
legung findet nicht statt. Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Jede und jeder Wahlberechtigte, die oder der das Wählerverzeichnis
für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter Punkt
1 genannten Öffnungszeiten bei der Stadtverwaltung Wilsdruff, Bür-
gerbüro, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, einen Antrag auf Be-
richtigung stellen. Der Antrag ist schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift zu stellen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht of-
fenkundig sind, hat die Antragstellerin/der Antragsteller die erforder-
lichen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 29. März 2026 eine Wahlbenachrichti-
gung. Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden
zweiten Wahlgang.Neue Wahlbenachrichtigungen werden grund-
sätzlich nicht versandt.
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Öffentliche Bekanntmachung

Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen Vordruck für
einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. In der Wahlbenachrichti-
gung sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die
Wahlberechtigten zu wählen haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume
sind mit einem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis der
barrierefrei zugänglichen Wahlräume wird in der Wahlbekanntmachung
veröffentlicht. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und bereits Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. Wer keine
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein,
muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht
Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt Wilsdruff oder durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte.
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, wenn

a) sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden versäumt haben,
rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses bis zum 
2. April 2026 zu beantragen (§ 4 Absatz 2 und 3 des Kommunal-
wahlgesetzes),

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zur
Einsichtnahme (2. April 2026) entstanden ist oder

c) ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

Für diejenigen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen Wahl-
schein erhalten haben, werden von Amts wegen für den zweiten
Wahlgang wiederum Wahlscheine ausgestellt. Wahlscheine können
bis zum 17. April 2026, 16:00 Uhr und für einen etwaigen zweiten
Wahlgang bis zum 8. Mai 2026, 16:00 Uhr bei der Stadtverwaltung
Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, münd-
lich, aber nicht fernmündlich (telefonisch), schriftlich oder elektro-
nisch in dokumentierbarer Form beantragt werden. Die Schriftform
gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare
elektronische Übermittlung als gewahrt. In dem Antrag sind die An-
schrift der oder des Wahlberechtigten sowie das Geburtsdatum oder
die laufende Nummer, unter der sie oder er im Wählerverzeichnis ge-
führt wird, anzugeben. Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag
(19. April 2026), bis 15:00 Uhr bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahl-
gangs (10. Mai 2026), bis 15:00 Uhr, bei der Stadt Wilsdruff unter
vorstehender Anschrift gestellt werden. Versichert eine Wahlberech-
tigte oder ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihr oder ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr oder ihm bis zum
Tag vor dem Wahltag (18. April 2026), 12:00 Uhr bzw. vor dem Tag
des etwaigen zweiten Wahlgangs (9. Mai 2026), 12:00 Uhr, ein neu-
er Wahlschein erteilt werden. Nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gene Wahlberechtigte können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 ange-
gebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch
bis zum Wahltag (19. April 2026), 15:00 Uhr bzw. Tag des etwaigen
zweiten Wahlgangs (10. Mai 2026), 15:00 Uhr, stellen. Wahlberech-
tigte, die des Lesens unkundig oder wegen körperlicher Beeinträchti-
gung oder Behinderung an der Antragstellung gehindert sind, kön-
nen sich zur Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen
(Hilfsperson). Die Hilfeleistung der Hilfsperson hat sich auf die Erfül-
lung der Wünsche der Wählerin oder des Wählers zu beschränken.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt ohne Hilfsperson zu sein,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht die Berechtigung da-
zu nachweisen. 

6. Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
– einen amtlichen Stimmzettel,
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
– einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige An-

schrift der Gemeinde, die Bezeichnung der Ausgabestelle des
Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und der Wahlbezirk ange-
geben sind und

– ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt die oder der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die
Briefwahlunterlagen ab, ist ihr oder ihm Gelegenheit zu geben, dass
sie oder er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben kann. Die Abho-
lung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere 
Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahl-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Stadt vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtigte Person auszuweisen. Bei der Briefwahl muss der verschlos-
sene amtliche Wahlbrief mit dem Stimmzettel im Stimmzettelum-
schlag und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle
gesandt werden, dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag
(19. April 2026), 18:00 Uhr bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahl-
gangs (10. Mai 2026) bis 18:00 Uhr eingehen. Später eingehende
Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht berücksichtigt. Der Wahl-
brief wird im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne
besondere Versendungsform unentgeltlich für die Wählerin oder den
Wähler befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

7. Wer durch Briefwahl wählt
– kennzeichnet persönlich den Stimmzettel,
– legt ihn in den amtlichen gelben Stimmzettelumschlag und ver-

schließt diesen, 
– unterzeichnet die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter

Angabe des Datums der Unterzeichnung,
– steckt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den Wahl-

schein in den amtlichen grünen Wahlbriefumschlag und 
– sendet den Wahlbrief an die aufgedruckte Adresse.

Bedient sich die Wählerin oder der Wähler einer Hilfsperson, so hat
diese durch Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur Brief-
wahl zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel gemäß dem erklärten
Willen der Wählerin oder des Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfs-
person muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Nähere Hinweise
über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Briefwahl, das mit den
Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entnehmen. 

8. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Infor-
mation der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerverzeich-
nisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten perso-
nenbezogenen Daten:

8.1
a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt

oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des
Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in



diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Da-
ten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der
Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 4, 38, 40, 56 des Kommunal-
wahlgesetzes und § 9 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so er-
folgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angegebe-
nen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages auf
der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Da-
tenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 5 Absatz 1, 38, 56 des
Kommunalwahlgesetzes und §§ 12 und 13 der Sächsischen Kom-
munalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterla-
gen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und der
bzw. dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang angegebe-
nen personenbezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächti-
gung und der Berechtigung der oder des Bevollmächtigten für die
Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahl-
scheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Arti-
kel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. mit §§ 5 Absatz 1, 38, 56 des Kommunalwahlgeset-
zes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 der Sächsischen
Kommunalwahlordnung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 14
Absatz 8 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, ein Verzeich-
nis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 14 Absatz 11 der
Sächsischen Kommunalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über
die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine,
§ 14 Absatz 4 Satz 5 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

8.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustel-
len. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und des Antra-
ges auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aushän-
digung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen an eine/n Be-
vollmächtigte/n ist ohne die Angaben nicht möglich.

8.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personenbezo-
genen Daten ist die Stadt. Die Kontaktdaten der/des behördlichen Da-
tenschutzbeauftragten sind: Herr Ralko Nebelung, Institut für Daten-
schutz und Datensicherheit, Dresdner Straße 58a, 01156 Dresden.

8.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung ins
Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen das
Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins ist Emp-
fänger der personenbezogenen Daten für die Kommunalwahlen das

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Kommunalamt,
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna, als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde.
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung können auch die zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie
der Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten
auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger
der personenbezogenen Daten sein.

8.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse der un-
gültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevollmächtigten
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind gemäß § 62 Absatz
2 der Sächsischen Kommunalwahlordnung nach der rechtskräftigen
Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zu vernichten, wenn sie
nicht für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer Wahlstraf-
tat von Bedeutung sein können.

8.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen folgen-
de Rechte zu:
– Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Da-

ten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
– Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-

nenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
– Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-

schutz-Grundverordnung)
– Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener

Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften,
insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnahme
in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, §§ 4 Absatz 2,
38, 56 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der
Sächsischen Kommunalwahlordnung, durch die Vorschriften über
den Einspruch und die Beschwerde gegen das Wählerverzeichnis, 
§§ 4 Absatz 3 und 4, 38, 56 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. 
§ 9 Absatz 1 der Sächsischen Kommunalwahlordnung und die 
Löschungsfristen (siehe Punkt 8.5).

8.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden per-
sonenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie Ihre Be-
schwerde an die Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftrag-
te (Postanschrift: Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftrag-
te, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, E-Mail: post@sdtb.sachsen.de)
richten.

Wilsdruff, 27. Februar 2026

Ralf Rother
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Am Vogelherd“ in Helbigsdorf Aufstellungsbeschluss 1. Änderung

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff fasste in seiner Sitzung am 5. Februar
2026 folgenden Beschluss:

1. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt die Einleitung des Verfah-
rens zur Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Vo-
gelherd“ in Helbigsdorf. Der Geltungsbereich ist in der Anlage zum
Beschluss dargestellt und Bestandteil des Beschlusses. Der Flächen-
nutzungsplan wird entsprechend den Zielen des Bebauungsplanes im
Parallelverfahren geändert. 

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Ralf Rother
Bürgermeister



11
Ausgabe 5/2026 | 12. März 2026

Öffentliche BekanntmachungVerkehrseinschränkungen

Beschluss zur Aufstellung des
Bebauungsplanes Nr. 41 
„Neubau ALDI-Markt“

Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am 11. Dezember 2025 folgenden
Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschließt in seiner öffentlichen Sit-

zung am 11.12.2025 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 41
„Neubau ALDI-Markt“ in Wilsdruff.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Übersichtskarte,
als Anlage zum Aufstellungsbeschluss, zeichnerisch dargestellt und
beinhaltet das Flurstück 928/5 und eine Teilfläche des Flurstückes
714/4 der Gemarkung Wilsdruff mit einer Gesamtgröße von ca. 
1,0 ha.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Ralf Rother
Bürgermeister

Grumbach
Seit 29. September 2025 bis 31. August 2026, wird die Straße „Am
Wehr“ HNr. 3a bis 4 voll gesperrt. Grund hierfür sind Arbeiten zum Rück-
bau „Wehr Sparmannmühle“.

Grumbach
Seit Mitte Juni 2025 bis 31. Dezember 2026, wird im Bereich „Am Ge-
werbepark HNr. 4“ eine Baustellenausfahrt eingerichtet.

Kesselsdorf
Seit Mitte Januar 2026 bis Ende Mai 2026, wird im Bereich „Zschoner
Ring 3“ eine Baustellenausfahrt eingerichtet.

Kesselsdorf
Voraussichtlich ab dem 9. März 2026 bis zum 20. März 2026 kommt es
zu Einschränkungen im Bereich „Talblick – Wendeschleife“, „Siedlung“,
„Fröbelweg“, „Werners Weg“. Grund hierfür sind Arbeiten im Gehweg
zum Glasfaserausbau im Auftrag der SachsenEnergie.

Kesselsdorf
Voraussichtlich ab dem 3. März 2026 bis zum 2. April 2026 kommt es zu
Einschränkungen im Bereich „Zur Alten Poststraße“. Grund hierfür sind Ar-
beiten im Gehweg zum Glasfaserausbau im Auftrag der SachsenEnergie.

Kesselsdorf
Voraussichtlich ab dem 3. März 2026 bis zum 3. April 2026 kommt es zu
Einschränkungen der Parkmöglichkeiten im Bereich „Grumbacher Straße“
vor der Kita. Grund hierfür sind Arbeiten zur Errichtung von 2 Garagen.

Kesselsdorf
Voraussichtlich bis Ende März 2026 kommt es zu wiederkehrenden Ein-
schränkungen im Bereich der „Unkersdorfer Straße“/„Sachsenallee“/„Am
Wüsteberg“/„Zum Alten Dessauer“. Grund hierfür sind Arbeiten zum
Glasfaserausbau im Auftrag der SachsenEnergie.

Kesselsdorf
Voraussichtlich in der 14. Kalenderwoche wird die Standfestigkeitsprü-
fung der Lichtmasten in Kesselsdorf durchgeführt.
Dies betrifft folgende Straßenzüge:
– Stamsrieder Weg
– Teichweg
– Am Markt
– Parkweg
– Talblick
– Steinbacher Weg
– Zur Erholung
– Zöllmener Ring
– Christian-Klengel-Straße
– Alter Gartenweg
– Grumbacher Straße 
– Oscar-Fichtner-Straße
Es wird mit keinen größeren Einschränkungen für die Anwohner und/oder
Gewerbetreibenden zu rechnen sein. 

Allgemein – Während der angezeigten Baumaßnahmen sind Einschrän-
kungen oder Behinderungen des Fußgänger- und Fahrzeugverkehrs nicht
auszuschließen. Bitte achten Sie auf die örtlichen Umleitungsempfehlun-
gen und Beschilderungen.

Alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die
bauzeitlichen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im
Bereich der Arbeiten gebeten.

Osterbasteln im Kuntze Hof

Am 12. März 2026 wird in der Zeit von 14:30
Uhr bis 16:00 Uhr das Osterbasteln im Kuntze
Hof stattfinden. Frau Blumenschein hat sich wie
jedes Jahr eine kreative Idee für das Basteln aus-
gedacht. Lassen Sie sich überraschen. Sie freut
sich schon auf Ihren Besuch.

Michael Hähnel

Wissenswertes
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Offizielle Einweihung und Enthüllung
der Infotafel für den „Bleistift“

Seit September des vergangenen Jahres
prägt das wiederaufgebaute Teilstück des
Sendemastes Wilsdruff nun die Hühndor-
fer Höhe und zog in den vergangenen Mo-
naten bereits zahlreiche Besucher an. Oh-
ne die Unterstützung der Wilsdruffer Bür-
gerinnen und Bürger wäre die Errichtung
des Denkmals für den „Bleistift“ nicht
möglich gewesen. Für die Unterstützung
und das Interesse an unserem Projekt
möchten wir uns im Rahmen einer kleinen
Feierlichkeit gern bedanken. Außerdem
soll der Tag genutzt werden, eine Infotafel zur Geschichte des Funkturmes
und des nun entstandenen Denkmals einzuweihen.

Termin: 11. April 2026, 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
(Enthüllung der Tafel ca. 11:30 Uhr)

Ort: Funkturm-Denkmal Hühndorfer Höhe, Wilsdruff

Wir würden uns sehr freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Sabine Neumann

Starker Saisonauftakt 
für das Tanzteam Wilsdruff

Mit großer Motivation
und beeindruckenden
Leistungen ist das Tanz-
team Wilsdruff e. V. in die
neue Wettkampfsaison
gestartet. Am 28. Febru-
ar 2026 und 1. März
2026 fanden in Saalfeld
die ersten Turniere der
Jugendverbandsliga so-
wie der Oberliga statt
und die Tänzerinnen
überzeugten auf ganzer
Linie. In der Jugendver-
bandsliga präsentierten
sich gleich zwei Forma-
tionen in hervorragender Form. équipage ertanzte sich mit einer Traum-
wertung von fünfmal der Note 1 den ersten Saisonsieg, ein herausragen-
der Erfolg und ein verdienter Lohn für die intensive Vorbereitung. Auch
CLOU! meisterte ihre Premiere mit Bravour. Mit einem starken 7. Platz ge-
lang den Tänzerinnen ein gelungener Einstieg in der höheren Leistungs-
klasse. In der Oberliga sorgte bonne caprice für einen weiteren Höhe-
punkt: Mit einem sensationellen 2. Platz setzte die Formation ein deutli-
ches Ausrufezeichen zum Saisonstart. Neben den sportlichen Erfolgen
gibt es einen weiteren Grund zur Freude: équipage hat die Chance, zur
„Jugendmannschaft des Jahres 2025“ gewählt zu werden. Noch bis zum
22. März 2026 kann unter kreisportbund.net abgestimmt werden. Wich-
tig ist, die Stimmabgabe am Ende der Seite mit der eigenen E-Mail-Adres-
se zu bestätigen. Das Tanzteam Wilsdruff blickt nach diesem erfolgreichen
Auftakt voller Zuversicht auf die kommenden Wettbewerbe und bedankt
sich herzlich bei allen Unterstützern.

Landesmeisterschaften Ü 70 
in Wilsdruff – Team Oberlausitz NO
wird Titelträger

Sieben Mannschaften starteten bei den Hallenlandesmeisterschaften am
21. Februar 2026 in der Wilsdruffer Saubachtalhalle. Die Stadtauswahl
Dresden und der Dresdner SC waren dabei. Mit Grossenhain und Gröditz

starteten Mannschaften aus
dem Landkreis Meißen.
Komplettiert wurde das Teil-
nehmerfeld mit den Lausit-
zer Teams Knappensee und
Oberlausitz NO sowie Leip-
zig. Das Mindestalter war
mit 70 Jahren und älter vor-
gegeben. Jede Mannschaft
musste in vier Stunden Tur-
nierdauer sechs Spiele a 10
Minuten bestreiten. Schnell
wurde deutlich, dass die
Lausitzer Mannschaften do-
minieren. Der Dresdner SC
erreichte mit Platz drei noch
einen Achtungserfolg. So-
mit ging der Titel zum wie-

derholten Mal in die Lausitz. Beigeordneter Carsten Hahn würdigte die
Leistungen der Oldies und übergab den Siegern den Cup. Ein interessan-
tes und abwechslungsreiches Turnier unter Mitwirkung der Truppe Wils-
druff Ost (in der Küche) wurde durch den Veranstalter, dem Sächsischen
Fußballverband e. V., durchgeführt.

Mario Gnannt
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Turnierbericht – 23. Mitternachtsturnier Alte Herren Wilsdruff

Wenn die meisten Menschen schon
längst im Bett liegen und nur noch
Kühlschränke und schnarchende
Ehepartner Geräusche machen, be-
ginnt in Wilsdruff traditionell die
wichtigste Schicht der Fußballwelt:
das Mitternachtsturnier der Alten
Herren. Und auch bei der 23. Aus-
gabe zeigte sich wieder eindrucks-
voll, dass Schnelligkeit vergänglich
ist – Erfahrung, Cleverness und die
Fähigkeit, sich nach einem Sprint erstmal fünf Minuten am Pfosten auszu-
ruhen, jedoch für immer bleiben. 
Gespielt wurde mit 10 Mannschaften, eingeteilt in 2 Gruppen. Beim Gast-
geber, der SG Motor Wilsdruff lief nicht wirklich viel zusammen, sodass
man schnell ausschied. Anders sah dies bei den Mannschaften von Mar-
bach, Wurgwitz, Goppeln und Cossebaude aus. Diese zogen souverän ins
Halbfinale ein, wobei sich Cossebaude und Goppeln für das Endspiel qua-
lifizieren konnten. Das große Finale wurde dann zur Demonstration der
Extraklasse: Der TSV Cossebaude fertigte das Gebergrund Goppeln Team
mit einem klaren 5:0 ab. Cossebaude spielte dabei so souverän, dass man
fast vermuten könnte, sie hätten heimlich jüngere Spieler eingeschleust –
oder zumindest ihre Lesebrillen perfekt eingestellt. Jeder Pass saß, jeder
Schuss passte, und selbst die Laufwege wirkten geplant und nicht zufällig.
Am Ende stand ein verdienter Turniersieger fest: TSV Cossebaude – König
der Nacht, Herrscher der Halle und vermutlich am nächsten Morgen Besit-
zer des lautesten Katers. 

Ein großes Dankeschön geht an
alle Mannschaften, Helfer und
Zuschauer, die gezeigt haben,
dass Fußball keine Frage des Al-
ters ist – sondern der Schmerz-
grenze, der Humorfähigkeit und
der richtigen Salbe danach. Ein
ganz besonderer Dank gilt au-
ßerdem unseren Sponsoren.
Ohne eure Unterstützung wä-
ren weder die Tore gefallen

noch die Wadenkrämpfe so stilvoll ertragen worden. Ihr sorgt dafür, dass
solche Traditionsturniere überhaupt möglich sind – vom ersten Anpfiff bis
zum letzten isotonischen Getränk (oder dem, was dafür gehalten wird).
Unser herzlicher Dank geht an: Allianz Versicherung Oliver Rockstroh |
Ausbau Herrmann | Autohaus Strehle | Autoservice Tamme | Brinkmann
Fleischware GmbH | Drogerie Lehmann | FÖRCH | Garten und Land-
schaftsbau Mäbert | Grun Transporte | Heinrich Ludwig Verpackung
GmbH | Kebap Haus Aydin | Landbäckerei Friedrich | Metallbau Han-
schmann | Mode Springsklee | provitus Pflegedienst GmbH | Spedition H.
Richter | Stahlleichtbau Uwe Krause | Uwe Dietrich Klempnermeister |
Wilsdruffer Dachdecker Vincent Klein | Physiotherapie Göldner 

Wir freuen uns schon jetzt auf die 24. Ausgabe – wenn es wieder heißt:
Alte Herren, große Gefühle und Muskelkater bis mindestens Donnerstag.

Die alten Herren Wilsdruff

Sichere dir deinen Platz bei der öffentlichen Chorprobe

Du hast unseren Aufruf im letzten Amtsblatt gesehen und willst live dabei sein? Dann komm am 
17. März 2026, 20:00 Uhr in das Stadt- und Vereinshaus Kleinbahnhof, Freiberger Allee 48, 01723 Wils-
druff. Wir freuen uns auf dich – ganz gleich, ob du mitsingen oder einfach nur zuhören möchtest. Bringe
Freude, gute Laune und etwas Neugier mit. Unsere Türen stehen offen und jede Stimme

zählt. Komm vorbei, lerne uns kennen und lass dich von der Musik begeistern. Wir freuen uns auf dich. Weitere Informationen
findest du unter nebenstehendem QR-Code.

Wilandes-Chor Wilsdruff e. V.
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Fällverbot für Bäume und Gehölze 
in der Vegetationszeit 

Das Fällen beziehungsweise Zurückschneiden von Bäumen, Hecken, le-

benden Zäunen, Gebüsch und anderen Gehölzen ist gemäß § 39 Absatz 5

Bundesnaturschutzgesetz in der Zeit vom 1. März 2026 bis zum 

30. September 2026 des jeweiligen Jahres bundesweit verboten. Dieses

Verbot beruht auf artenschutzrechtlichen Gründen, gilt auf bebauten wie

unbebauten Grundstücken sowie in Kleingärten und schließt Obstbäume,

Nadelgehölze, Pappeln und Birken mit ein. Lediglich schonende Form-

und Pflegeschnitte für Bäume, Hecken und Sträucher des jährlichen Zu-

wachses sind ohne behördliche Genehmigung in dieser Zeit möglich. Da-

bei sind die Gehölze jedoch auf vorhandene Nist- und Schlafplätze zu un-

tersuchen. Werden solche gefunden, dürfen diese nicht beseitigt werden.

Besonderes Augenmerk liegt auf vorhandenen Baumhöhlen, welche häu-

fig als Brutplatz genutzt werden. Mit dieser Vorschrift soll ein Mindest-

schutz der auf Gehölze angewiesenen Tierarten erreicht werden. Sie dient

dazu, das Blütenangebot für Insekten während des Sommerhalbjahres si-

cherzustellen, brütende Vogelarten zu schützen sowie Gehölze als Brut-

platz in der Saison zu erhalten. Die meisten Städte und Gemeinden des

Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge haben eine Gehölz- oder

Baumschutzsatzung, welche ganzjährig Anwendung findet. Ist eine der

oben genannten Maßnahmen im Verbotszeitraum erforderlich, so besteht

die Notwendigkeit, bei der zuständigen Stadt- oder Gemeindeverwaltung

einen Antrag auf eine Fällgenehmigung zu stellen. Die Kommune ist für

die Genehmigung nach einer kommunalen Gehölzschutzsatzung zustän-

dig. Diese leitet die erteilte Fällgenehmigung an die untere Naturschutz-

behörde weiter, welche im gesetzlichen Schutzzeitraum prüft ob eine ar-

tenschutzrechtliche Befreiung erteilt werden kann. Besitzt die jeweilige

Kommune keine derartige Satzung und ist die Beseitigung eines Baumes

oder anderer Gehölze dringend erforderlich, ist Kontakt mit der unteren

Naturschutzbehörde aufzunehmen. Diese prüft dann, ob im Einzelfall ei-

ne artenschutzrechtliche Befreiung erteilt werden kann. Dazu sollte das

Antragsformular zur Gehölzbeseitigung auf der Internetseite unter

https://www.landratsamt-pirna.de/download/Antragsformular_Baumfa-

ellung_beschreibbar.pdf genutzt werden. Eine Befreiung vom Schnittver-

bot muss grundsätzlich vor dem Abschneiden der Gehölze vorliegen. Zu-

dem ist ganzjährig auf die Vorschriften des besonderen Artenschutzes zu

achten, denn unabhängig davon, zu welcher Jahreszeit die Arbeiten

durchgeführt werden sollen, sind die Gehölze auf das Vorkommen von

Fortpflanzungs- und Ruhestätten besonders geschützter Tierarten zu un-

tersuchen. Insbesondere können Vögel, Fledermäuse oder holzbewoh-

nende Käferarten in Bäumen, Baumhöhlen, Spalten oder Nischen teilwei-

se ganzjährig beziehungsweise wiederholt bewohnen. Die Beseitigung

dieser Strukturen, beispielsweise durch Baumfällungen, ist ganzjährig ver-

boten und bedarf daher ebenfalls einer vorherigen Genehmigung der un-

teren Naturschutzbehörde. Wer gegen die vorgenannten Grundsätze ver-

stößt, begeht eine Ordnungswidrigkeit. Diese kann mit einem Bußgeld

geahndet werden.

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Referat Naturschutz

Weißeritzstraße 7

01744 Dippoldiswalde

Telefon: 03501 515-3439

E-Mail: naturschutz@landratsamt-pirna.de

Verbraucherzentrale rät zur 
systematischen energetischen
Gebäudesanierung

1. Anbieterunabhängige Beratung
Beratung ordnet den Zustand des Gebäudes realistisch ein, bündelt
sinnvolle Maßnahmen und identifiziert mögliche Fördermittel

2. Sanierung Gebäudehülle vor Heizungstausch
Prüfung, wieviel Energie über Dach, Fassade, Fenster und Türen ent-
weicht ist entscheidend für die Ausführung der Dämmmaßnahmen
und Auslegung der Heizungsanlage

Über Außenwände, ungedämmte Böden und Dächer entweichen bis zu
30 Prozent Energie, über Fenster und Türen bis zu 20 Prozent. Energeti-
sche Sanierungen werden hier mit Bundesmitteln gefördert. Eine energe-
tisch verbesserte Gebäudehülle ist die Grundlage für jegliche wirtschaftli-
che Heizungserneuerung, Fotovoltaik- oder Solarthermieanlage. Anbie-
ter- und produktneutrale Beratung zur Planung, Wirtschaftlichkeit und
Förderung energetischer Sanierung bietet:

Stefan Hanns
Energieberater
Telefon: 0173 4091961
E-Mail: h.project@web.de
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48h-Aktion 2026 – 20 Jahre jugendliches Engagement

Wir feiern das Jubiläum der 48h-Ak-
tion im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge. Ihr habt die
48h-Aktion zu dem gemacht, was
sie heute ist: ein fester Bestandteil
des Ehrenamtes im Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge. Um
das Jubiläum angemessen zu feiern
haben wir uns mit den Kinder- und
Jugendhilfeträgern aus anderen
Landkreisen zusammengeschlos-
sen. Wir freuen uns auf das gemein-
same Aktionswochenende unter
anderem mit dem Landkreis Baut-
zen. Für den Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge besteht wei-
terhin der Trägerverbund aus dem
Jugendring Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V., dem Kinder und
Jugendhilfeverbund Freital e. V. und
dem Pro Jugend e. V. Auch zu dem
besonderen Jubiläum übernimmt
Kati Kade, Leiterin des Geschäftsbe-
reichs für Gesundheit, Soziales und
Ordnung im Landratsamt, die
Schirmherrschaft. Als besonderen
Projektpaten für die 48h-Aktion im
Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge konnten wir in die-
sem Jahr Benjamin Kirsten, den
ehemaligen Torwart von Dynamo
Dresden, gewinnen. Vom 29. Mai
2026 bis 31. Mai 2026 werden wieder zahlreiche Jugendgruppen 
gemeinnützige Projekte umsetzen, um ihre Kommunen noch schöner und
lebenswerter zu gestalten. Bei der Auswahl der Projektideen sind den 
Jugendlichen keine Grenzen gesetzt. So können z. B. soziokulturelle Pro-
jekte realisiert, Spielplätze und Bushaltestellen auf Vordermann gebracht,
Jugendräume renoviert und Fassaden neu gestrichen werden. Junge
Menschen können ebenfalls öffentliche Plätze oder Schulhöfe umgestal-
ten und Wanderwege in Stand setzen. Aber auch die Organisation eines

Kinderfestes, Theaterstücks oder ei-
ner Ausstellung im Rahmen der
48h-Aktion sowie Projekte zum
Schutz von Natur und Umwelt, sind
möglich. Wie immer werden alle
teilnehmenden Gruppen mit Akti-
onsshirts ausgestattet. Die Bereit-
stellung der Shirts wird ermöglicht
durch das Sponsoring der Sachsen
Energie AG sowie durch die finan-
zielle Unterstützung der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden und der
Klinik Bavaria Kreischa. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle recht herz-
lich für die Unterstützung des eh-
renamtlichen Engagements junger
Menschen bedanken. Wir laden alle
Jugendgruppen, Jugendvereine, Ju-
gendclubs, Junge Gemeinden,
Sportvereine, Jugendfeuerwehren
und Schulklassen dazu ein, mit ih-
rem selbstgewählten Projekt an der
48h-Aktion 2026 teilzunehmen. Die
notwendigen Materialien, Geräte
und Helfer*innen für die gemein-
nützigen Aktionen suchen sich die
Jugendgruppen selbst. Dabei sind
der Rat, die Mithilfe und Unterstüt-
zung von Stadt- und Gemeindever-
waltungen, Bürger*innen und orts-
ansässigen Unternehmen gefragt.
Anmelden könnt Ihr Euch, wie in

den vergangenen Jahren per Flyer, Telefon, E-Mail oder über die Anmelde-
buttons auf den Trägerhomepages. Meldet Euch auch gerne bei uns, wenn
ihr allgemeine Fragen habt, bei der Aktion mitmachen wollt oder Euch
noch eine Projektidee fehlt. Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum
2. April 2026 und auf die Besuche bei Euch am Aktionswochenende. 

Pro Jugend e. V. 
Verein für mobile Soziale Arbeit

Anzeige(n)
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Die Feuerwehr berichtet Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Sensationeller Erfolg beim
Börsenplanspiel der Sparkasse

Seit Oktober 2025 lief für unsere Schüler der neunten bis zwölften Klas-
sen zum zweiten Mal das Planspiel Börse, dass die Ostsächsische Sparkas-
se für uns organisiert. Vielen Schülern gelang es in den letzten vier Mona-
ten erfolgreich, ihre virtuellen Depots von 50.000 Euro zu vermehren und
damit von attraktiven Märkten an der Börse zu profitieren. Dies war in den
letzten Wochen nicht einfach, weil der amerikanische Präsident Donald
Trump mit seinen ad hoc-Entscheidungen häufig die Finanzwirtschaft mit
seinen Zöllen massiv beeinflusste. 

Die Schüler traten freiwillig gegen andere Schülergruppen unserer Schule
und auch gegen ein konkurrierendes Depot ihrer G/R/W-Lehrer an. Ziel
war es, das Startkapital durch klugen Wertpapierhandel bestmöglich zu
vergrößern. Völlig überraschend schaffte dies eine Gruppe aus unserer
Schule („Leon und Emilia“ aus der 9b) bei ihrer ersten Teilnahme heraus-
ragend. Emilia Kunas und Leon Paletzki haben aus dem Stand heraus un-
ter allen Konkurrenten der Ostsächsischen Sparkasse den drittbesten De-
potgesamtwert errungen, 58.925,76 Euro bzw. fast 18 Prozent Zuwachs
schafften die beiden innerhalb der viermonatigen Spieldauer. So wurden
sie am letzten Schultag vor den Winterferien mit einem kleinen Preisgeld
und Urkunden der Sparkasse ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch
und danke an die Mühen der Ostsächsischen Sparkasse.

Matthias Dietz

Anzeige(n)
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff

Schulrunde von Jugend debattiert endet mit Siegen für Sophie Solarek (9b)
und Melissa Kellner (11. Klasse)

Sollen Schüler ihre Schule selbst putzen? Sollen schriftliche Abschlussprü-
fungen am Computer geschrieben werden dürfen? Es ging heiß her am
Mittwoch, dem 28. Januar 2026, bei der Schulrunde von Jugend debat-
tiert. Insgesamt waren in verschiedenen Altersklassen jeweils sechs bis

acht Schüler angetreten, um in Pro-Kontra-Debatten (zwei Pro- und zwei
Kontraredner) das beste Argument zu finden. Aufgefüllt wurden die De-
battenrunden mit einigen wenigen Reservisten, die halfen, dass immer ei-
ne durch vier teilbare Zahl entstand. Bewertet wurden die Teilnehmer in
den Kriterien Sachkenntnis, Ausdrucksvermögen, Gesprächsfähigkeit und
Überzeugungskraft. Nach zwei Vorrunden duellierten sich die vier Besten
jeder Jahrgangsstufe in den Finals ihrer Altersklassen. Hier setzte sich vor
etwa 30 Zuschauern am Ende bei der Sekundarstufe I Sophie Solarek (9b)
vor Elise Heinz (9a) durch, während sich in der Sekundarstufe II Melissa
Kellner (11.Klasse) vor Stefan Urban (11.Klasse) behauptete. Alle vier ver-
treten unsere Schule bei der baldigen Regionalrunde von Jugend debat-
tiert in Heidenau. Diese findet im März 2026 statt. Besonders freuten sich
alle Finalisten über die vom Förderverein gestifteten Stadtgutscheine.
Danke auch dafür.

Matthias Dietz

Die 11. Klasse des Gymnasiums
Wilsdruff besuchte den 
Deutschen Bundestag

Im Zuge des Demokratietages fuhr die Klassenstufe 11 mit einem eigenen
Bus Ende Februar 2026 los, um den Deutschen Bundestag in Berlin zu be-
suchen. Nach einer umfassenden Sicherheitskontrolle, lauschten wir einer
Plenarsitzung. Die Abgeordneten debattierten unter anderem über das
Thema Infrastruktur-Zukunftsgesetz. So wie es der nette Mitarbeiter am
Eingang formuliert hatte, waren unsere Aufgaben dabei: sehen, hören,
atmen. Im Anschluss durften wir dem Abgeordneten der CDU, Dr. Markus
Reichel, welcher uns in den Bundestag eingeladen hatte, unsere Fragen z.
B. über die Politik von Kanzler Merz oder den russisch-ukrainischen Krieg
stellen. Von der Glaskuppel des Bundestages konnten wir danach die Sky-
line von Berlin, einschließlich Fernsehturm, Berliner Dom und Rotes Rat-
haus, bestaunen. Mit vielen neuen Eindrücken ging es ca. 16:30 Uhr mit
dem Bus zurück in Richtung Wilsdruff, wo wir kurz nach 19:00 Uhr ohne
Stau gut ankamen. Ein großer Dank geht an Herrn Dietz und Frau Schlön-
vogt, die uns an diesem Tag nach Berlin begleitet haben.

Olivia Sparmann und Isabella Fuchs (Klasse 11)



Unsere Winterferien

Die diesjährigen Winterferien im Hort
der Grundschule Wilsdruff standen
ganz im Zeichen von Schnee, Kälte
und jeder Menge winterlichem Spaß.
Trotz der frostigen Temperaturen war
die Stimmung bei den Kindern und Er-
ziehern warm und fröhlich.

In der ersten Ferienwoche starteten
wir mit einem abwechslungsreichen
Programm: Ein Spielevormittag sorgte
für gute Laune und Teamgeist, wäh-
rend beim Lego-Wettbewerb kreative
Bauwerke entstanden. Ein besonde-
res Highlight war der Ausflug zur Eis-
bahn im „Hains“, bei dem die Kinder
ihr Können auf dem Eis unter Beweis
stellten. Außerdem besuchte uns die
Theatermanufaktur Dresden und be-
geisterte mit dem Stück „Der goldene
Taler“. 
Auch die zweite Woche bot spannen-
de und traditionelle Angebote. Unse-
re bunte Faschingsparty brachte jede
Menge gute Stimmung und verrückte
Kostüme hervor. Der Besuch von
Herrn Wreszinsky mit seinen faszinie-
renden Reptilien und Kröten sorgte
für staunende Gesichter und viel Wis-
senswertes über die Tiere. Den Ab-
schluss bildete das schon traditionelle
Töpfern mit Frau Lehmann, dabei ent-
standen viele kleine Kunstwerke. Mit
vielen schönen Erinnerungen und fri-
scher Energie starten wir nun moti-
viert ins zweite Schulhalbjahr. 

Wir wünschen allen Kindern der
Grundschule Wilsdruff ein tolles und
erfolgreiches neues Schulhalbjahr. 

Das Hortteam Wilsdruff
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&
Schulen und Hort

• Evangelische Grundschule Grumbach,
Tharandter Straße 8 . . . .035204 48601

• Grundschule Mohorn,
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a 035204 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . 035204 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . .035204 463-700
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   An der Schule 9 . . . . . 035204 463-420
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . .035204 463-201

Kindertagesstätten

• Eigenbetrieb Kindertagesstätten
   Wilsdruff  . . . . . . . . . .035204 463-888
   Nossener Straße 20
• Kindertagesstätte Blankenstein,
   Kirchweg 4  . . . . . . . . .035209 289547
• Kindertagesstätte Braunsdorf,

Ernst-Thälmann-Straße 1 .035203 39978
• Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . .035204 48630
• Kindertagesstätte Grumbach II,

Friedensstraße 1 b  . . . .035204 392464
• Kindertagesstätte Herzogswalde

Am Rosengarten 1 a  . .035209 299378
• Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO,

Grumbacher Straße 7  . .035204 47176
• Evangelisches Kinder- und Familienhaus

Kesselsdorf, Fröbelweg 1  . .035204 393730
• Kindertagesstätte Mohorn,
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
• Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . .035204 29460
• Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14  . . . . . .035204 48370
• Kindertagesstätte Wilsdruff,
   An der Schule 7 . . . . . . .035204 48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf . . . . . . . . . .0351 65854572
• Grumbach  . .info-dgh-grumbach@web.de 
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 5761596
•  Herzogswalde  . . . . . . . .0174 3097848
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . .035204 40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . .035204 47172
•  Kleinopitz  . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach . . . . . . . . . . . . .0162 5385401
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .0174 3071994
•  Wilsdruff  . . . . . . . . . . .035204 394242

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Hort Wilsdruff
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Hort Oberhermsdorf

Buntes Treiben im Hort Oberhermsdorf 

Der Schulhort Oberhermsdorf veranstaltete zum Faschingsdienstag gemein-
sam mit den Kindern der Einrichtung ein buntes Faschingsfest am Vormittag,
das allen Beteiligten viel Freude bereitete. Mit fantasievollen Kostümen, fröh-

licher Musik und ausgelassener Stimmung starteten die Kinder in einen ab-
wechslungsreichen Tag. Es wurden in der Turnhalle verschiedene Spiele ge-
spielt und gefeiert. Lachen und gute Laune waren dabei garantiert. Den krö-
nenden Abschluss bildete der Auftritt des Karnevalsklub Kesselsdorf e. V. Mit
einem feierlichen Einmarsch begeisterten die Mitglieder die Kinder und sorg-
ten für strahlende Gesichter. Die Minigarde präsentierte ihren einstudierten
Tanz und wurde mit großem Applaus belohnt. Im Anschluss tanzte die große
Garde gemeinsam mit den Kindern zu verschiedenen Liedern und sorgte
noch einmal für super Stimmung. Die Aufführung rundete das gelungene
Faschingsfest auf besondere Weise ab. Ein herzliches Dankeschön gilt dem
Karnevalsklub Kesselsdorf e. V. sowie den Eltern, die den Karnevalsverein tat-
kräftig unterstützt haben und mit ihrem Engagement zum Gelingen dieser
schönen Veranstaltung beigetragen haben. Ein weiteres Highlight der Wo-
che war der Besuch des Löwenträne e. V. in Wilsdruff. Die Kinder wurden von
Frau Fleischer und ihrer Unterstützung empfangen und jedes Kind hatte die
Möglichkeit verschiedene Gipsfiguren zu gestalten. Wir bedanken uns bei
dem Team des Löwenträne e. V. für den gelungenen Vormittag, an dem alle
Kinder viel Freude hatten. Wir hoffen den Kindern haben diese und alle wei-
teren Angebote der Ferien so viel Spaß wie unserem Ferien-Team bereitet.

Das Team vom Hort Oberhermsdorf

Kindertagesstätte „Sonnenschein-Haus 1“ 
in Wilsdruff

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ 
in Grumbach
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Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ in Grumbach

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gute Laune, einfach überall…

Am Faschingsdienstag ging es für unsere Kinder zum traditionellen Um-
zug durch die Siedlung. Weder wir noch die vielen Nachbarn haben sich
durch das Winterwetter mit Schneeregen und Wind die Laune verderben
lassen. Viele Nachbarn standen am Zaun und bestaunten die tollen Kostü-
me. Natürlich gab es auch ordentlich Kamelle für die Umzugskinder. Dafür
möchten wir uns recht herzlich bei unserer Nachbarschaft bedanken. Un-
ser Radau lockte auch unsere liebe Märchenhexe ans Gartentor, wo sie die
Kinder mit süßen Dingen beschenkte. Weiter ging es durch das Schneege-
stöber bis zum Saal vom Grumbacher Hof. Dort wartete unser lieber Ro-
bert Drechsler schon auf uns. Es wurde getanzt, gelacht und gefeiert wie
sonst die großen auf diesen Saal. Pfannkuchen gab es zwischen Polonaise

und Kostümvorstellung natürlich auch. Die Seifenblasenmaschine war für
die Kinder besonders aufregend – Danke Robert für diese Überraschung.
Nach zwei Stunden Party hatten alle: oben gute Laune - unten gute Laune
– gute Laune einfach überall. Nach einem leckeren Mittagessen auf dem
Saal sind wir müde aber glücklich wieder Richtung Kindergarten gestar-
tet.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Mitwirkenden bedanken. Es war
eine gelungene Faschingsarty. Danke – an das Team vom Grumbacher Hof
für unser Mittagessen.
Danke – an den KKK für die märchenhafte Saalnutzung
Danke – an die Firma Veranstaltung & Technik ybbor- direkt für die bereit-
gestellte Technik
Danke – an Robert Drechsler für die tolle Moderation

Mit närrischen Grüßen
alle Kinder und Erzieher aus dem Natur-Kinderland Grumbach

Dynamo Dresden im Natur-Kinderland Grumbach

Mehr Bewegung im Alltag, mehr
Freude am Sport gibt es jetzt im Na-
tur-Kinderland Grumbach. Durch ei-
ne Weiterbildung von Victoria
Fromm, an der Dynamischen Bewe-
gungsschule der SG Dynamo Dres-
den, qualifizierte sich die Einrich-
tung und wird jetzt als dynamische
Bewegungseinrichtung benannt.
Ziel ist es, Bewegung als festen Be-
standteil in den Kita Alltag zu veran-

kern. Nicht nur im Sportraum, der Turnhalle der SG Grumbach, sondern
auch im Gruppenraum, Garten und in der Natur. Hinzu bietet die Einrich-
tung für alle Vorschüler ein Schwimmkurs an, der im letzten Kindergar-
tenjahr gemeinsam durchgeführt wird. Kinder lernen mit dem ganzen
Körper. Bewegung fördert nicht nur die Gesundheit, sondern auch Kon-
zentration, Selbstvertrauen und soziale Kompetenzen. Die neu gewonne-
nen Impulse werden bereits aktiv umgesetzt: Bewegungsparcours,
Gleichgewichtsübungen und naturbezogene Bewegungsangebote gehö-
ren inzwischen fest zum Tagesablauf.
Ein weiterer Höhepunkt für die Kinder ist das große Sportfest im Mai mit

der Unterstützung von der Bewegungsschule Dynamo Dresden. Sportli-
che Grüße senden das Team vom 

Natur-Kinderland Grumbach
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Kindertagesstätte „Landbergwichtel“ in Herzogswalde

Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ in Wilsdruff

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Überall gute Laune

Traditionell ging es am Rosenmontag mit unseren buntgeschmückten Krip-
penwagen, selbstgebastelten Rasseln und Regenmachern zum Umzug in
die DRK-Seniorenwohnanlage Rosengarten. Aus unserer Musikbox kam
viel gute Laune und tolle Bewegungs- und Mitmachlieder, die wir gemein-

sam mit den Omis und
Opis tanzten. Zur Feier
des Tages hatte die Ser-
viceleiterin Frau Rothe
eine besondere Bewir-
tung vorbreitet. So lie-
ßen sich alle großen
und kleinen Landberg-
wichtel Äpfel, Pfannku-
chen und Gummitier-
chen gut schmecken.
Vielen lieben Dank für

den stimmungsvollen Vormittag. Am Faschingsdienstag ging dann die Par-
ty in unseren Krippenräumen weiter. Die unterschiedlichsten Bewegungs-
angebote wurden von den kleinen Landbergwichteln gut angenommen.
Besondere Freude hatten wir alle bei der großen Modenschau, bei der wir
z. B. Prinzessinnen, Marienkäfer, Schmetterlinge, Piraten und andere wun-
dervolle Kostüme begrüßen durften. Zum Abschluss des kunterbunten

Vormittags starteten wir zu einer kleinen Runde durch Herzogswalde. Un-
ser Ziel war die Bäckerei Hartmann, um uns gebührend für die leckere
Pfannkuchenrunde zu bedanken. 

Das Team der Kinderkrippe Landbergwichtel

Fasching in der Kinderkrippe – Bunte Tage voller Freude

Wenn sich die Kinder in Prinzessinnen, Tiere, Superhelden oder Feuer-
wehrleute verwandeln, dann ist klar: Fasching hält Einzug in unserer Kin-
derkrippe. Dabei steht nicht das Kostüm, sondern das gemeinsame Erle-
ben im Vordergrund. Die Kinder dürfen verkleidet kommen, singen fröhli-
che Lieder, tanzen zu Musik und entdecken mit Neugier die bunten Kostü-
me ihrer Freunde. Luftballons, Girlanden und bunte Dekorationen sorgen
für eine fröhliche Atmosphäre und mit Musik, Fingerspielen und kleinen
Bewegungsspielen wird „kunterbunt“ gefeiert. Kurze Tanzrunden oder
eine kleine Polonaise sorgen für Freude und Bewegung. Besonders wich-
tig ist uns, dass sich jeder Einzelne wohlfühlt und alles altersgerecht ge-
staltet wird. Jedes Kind darf selbst entscheiden, wie viel es mitmachen
möchte. So erleben die Kinder Fasching als positives, fröhliches Fest in ei-
ner sicheren vertrauten Umgebung. Verkleidung ist kein Muss – auch oh-
ne Kostüm darf jedes Kind am Faschingstreiben teilnehmen.
Mit viel Lachen, Musik und bunten Eindrücken erleben die Kleinsten eine
fröhliche Zeit – ganz nach dem Motto: Dabei sein und Spaß haben.

Das Gänseblümchenteam

Stadt Wilsdruff @stadt.wilsdruffMehr Informationen:
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Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf

Kindertagesstätte „Haltestelle Kinderherzen“ in Kesselsdorf

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Fasching in der Kindertagesstätte „Spatzennest“ Braunsdorf

Auch in diesem Jahr riefen es die Spatzen vom Dach: „Die Kinder im Nest
feiern ein kunterbuntes Fest zum Faschingstag, weil es jeder so mag!“ Die
Faschingswoche begann am Montag schon mit der ersten Überraschung
für Klein und Groß, denn die „Hexe Gundula“ hat sich in unsere Einrichtung
gezaubert und uns am Vormittag mit ihrem bunten Programm zum Stau-
nen gebracht. Am Faschingsdienstag stärkten wir uns bei einem gemeinsa-
men Frühstück für die anstehende Party im Sportraum. Vielen Dank an un-
sere Eltern, welche uns wieder viele tolle Leckereien mitgebracht haben. Im
Anschluss wollten wir eigentlich, wie im letzten Jahr, einen Faschingsumzug
durch Braunsdorf machen. Jedoch spielte das Wetter nicht so richtig mit

und da wir keine nassen „Jecken“ sein wollten, haben wir uns für Spiel und
Spaß auf unserer grünen Fläche entschieden. Bei „Oben gute Laune und
unten gute Laune“, „Rucki Zucki“ und anderen Tänzen haben wir ausgelas-
sen das Tanzbein geschwungen und die Luftballons und das Konfetti durch
den Raum fliegen lassen. Zum Abschluss gab es noch eine lange Polonaise
durch den ganzen Kindergarten, um unsere Kostüme noch einmal gebüh-
rend zu präsentieren. Wir freuen uns schon auf die nächste Faschingszeit.

Die Kinder der Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf und 
ihre Erzieher

Gute Laune einfach überall

Nun hieß es wie jedes Jahr wieder. „KeGruBrau – Helau!“ Wir wollen Fa-
sching feiern. Schon Tage vorher wurden das Foyer, die Flure und die Räu-
me immer bunter und lustiger. Girlanden, Luftschlangen und Luftballons
weckten unsere Vorfreude auf zwei tolle Tage. Manche Girlande wurde

von den Kindern selbst gebastelt. Wunderschön! Am Rosenmontag feier-
te jede Gruppe eine Mottoparty. Ob das Thema „Kunterbunt“, „Schwarz-
Weiß“, „Hütchenparty“ oder „Tierkostüm“ hieß- alle ließen es ordentlich
krachen. Die ultimative Faschingsparty im Kindergarten startete am Fa-
schingsdienstag im Turnraum mit der Vorstellung aller Kostüme. Und da
gab es sehr viel zu bestaunen. Mickey Mäuse tanzten durch den Raum,
Actionhelden ließen ihre Muskeln spielen, Prinzessinnen und Könige tru-
gen würdevoll ihre Kronen, allerlei Tiere liefen fröhlich den Laufsteg ent-
lang und Clowns machten ihre Späße. Es gab die neuesten Hits! Oben gu-
te Laune, unten gute Laune, rechts und links gute Laune schallte es nicht
nur aus den Lautsprechern. Es war unser Faschingsmotto. Eine Polonaise
durch den gesamten Kindergarten feuerte unser GJ ordentlich an. Da ka-
men wir ordentlich ins Schwitzen. In jeder Gruppe ging anschließend die
Party weiter. Es wurde ausgiebig in den bunt geschmückten Gruppenräu-
men zu Discomusik getanzt. Wenn Fasching ist, darf auch der passende
Snack nicht fehlen. So gab es Pfannkuchen und Knabbereien. Fasching ist
eben nicht nur lustig, sondern auch lecker. Manchmal erinnert am Ascher-
mittwoch noch etwas Schminke im Gesicht und ein Konfetti im Haar an
die fünfte Jahreszeit und keine Bange, die nächste Faschingsparty kommt
bestimmt. Aber jetzt freuen wir uns erst einmal auf die Frühlingszeit.

Grit Groß
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Ev. Kinder- und Familienhaus St. Katharinen 
in Kesselsdorf

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Einladung zum Frühlingsflohmarkt 
im Kinderhaus

Zum Frühlingsflohmarkt im evangelischen Kinder- und Familienhaus St.
Katharinen in Kesselsdorf. Es gibt wieder viele Sachen zu kaufen, Spiel-
zeug zu erwerben und Kuchen zu kosten und für das Wochenende mit zu
nehmen. Der Erlös kommt den Kindern des Kinderhauses zu Gute. Wir
wollen am 10. Mai 2026 unseren 18. Kinderhausgeburtstag feiern und
würden als Förderverein dieses Fest gern unterstützen!

Katrin Däßler, Förderverein

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinden
Grumbach, Kesselsdorf, Wilsdruff-Limbach

Grumbach
So      22.03.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst zum Abschluss der

Bibelwoche (K), Musik: Posaunenchor
So      29.03.     10:00 Uhr     Orgelandacht

Kesselsdorf
So      15.03.     09:30 Uhr     Predigtgottesdienst zum Beginn der 

Bibelwoche (K), Musik: Chor
So      29.03.     10:00 Uhr      Predigtgottesdienst (K)

Wilsdruff
Di      24.03.     10:00 Uhr      Gottesdienst in der K & S Seniorenresidenz
So      29.03.     09:30 Uhr      Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmanden aus Grumbach und 
Wilsdruff, Musik: Birgit Gröber (Gesang)

Di      31.03.     10:00 Uhr      Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = mit Kindergottesdienst

n Besondere Veranstaltungen
Bibelwoche „Von der rettenden Kraft zur Erinnerung“ – 
Das Buch Esther
So      15.03.     09:30 Uhr      Eröffnungsgottesdienst 

in Kesselsdorf

Kirchennachrichten

Mo/Di 16./17.03.     19:30 Uhr     Bibelwochenabend 
in Kesselsdorf

Mi/Do 18./19.03.     19:30 Uhr     Bibelwochenabend 
in Wilsdruff

Fr 20.03.           19:30 Uhr     Bibelwochenabend 
in Grumbach

So 22.03.           09:30 Uhr     Abschlussgottesdienst 
in Grumbach (K)

(K) Kindergottesdienst

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Mohorn, Herzogswalde, Blankenstein,
Helbigsdorf

So      15.03.     10:00 Uhr     Blankenstein Predigtgottesdienst zum 
Beginn der Bibelwoche

10:00 Uhr     Herzogswalde Predigtgottesdienst zum 
Beginn der Bibelwoche 

So      22.03.     10:00 Uhr      Mohorn Predigtgottesdienst zum 
Abschluss der Bibelwoche

So      29.03.     10:00 Uhr     Helbigsdorf Vorstellung der 
Konfirmanden

Bibelwoche „Von der rettenden Kraft zur Erinnerung“ – 
Das Buch Esther, Bibelabende am 17. März 2026 bis 19. März 2026, 
Orte entnehmen Sie bitte dem Kirchenblatt oder aus der Homepage.



Frühjahrsputz 2026
Oberhermsdorf putzt sich

Wann:           21. März 2026, 10:00 Uhr 
Treffpunkt:   Feuerwehr Oberhermsdorf

Wir laden alle Einwohner herzlich
dazu ein und freuen uns über jede
helfende Hand. Gemeinsam wollen
wir die Straßen, Gehwege und Plät-
ze in Oberhermsdorf von Unrat und
Müll befreien.
Müllsäcke werden gestellt. Handschuhe und Warnwesten sind bit-
te selbst mitzubringen.

Seid dabei und macht Oberhermsdorf fit für den Frühling!

Damit wir den Frühjahrsputz besser planen können, meldet Euch
bitte bei: Markus Dornig, Telefon: 0170 2936953
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Kirchennachrichten

n Lesung – Film – Musik in Herzogswalde
Der 21. März 2026 ist der Geburtstag Johann Sebastian Bachs. 1685 ge-
boren, wäre er 2026 341 Jahre alt geworden. Manchem scheint das
gleichgültig zu sein, nicht aber Knut Elstermann, Moderator, Regisseur,
Drehbuchautor und Filmjournalist beim
MDR-Kultur, dem die Musik
Johann Sebastian Bachs das Herz
aufgeschlossen hat. Ja, so sagt
er, er sei leidenschaftlich verliebt,
ein glühender Bach-Fan. So hat
er, der sich mit Filmen beschäf-
tigt, im Bach-Jahr 2025 ein Buch
herausgebracht: „Bach bewegt.
Der Komponist im Film.“ Wir er-
fahren nicht nur, dass J.S. Bach
der in Deutschland meistverfilm-
te Komponist ist (der erste Kino-
film erschien 1941, der letzte
„BACH – Ein Weihnachtswun-
der“ 2024), sondern besuchen
mit ihm auch Originalschauplät-
ze aus Bachs Leben und hören
von Künstlern aus Film und Mu-
sik, die sich mit Bach beschäftig-
ten. Knut Elstermann beschreibt
ebenso, was ihn an diesem Kom-
ponisten fasziniert und wie er,
der Atheist ist (war), über dessen
Musik und Textvertonung gleich-
sam einen Zugang hin zum
christlichen Glauben bekam, oh-
ne vielleicht den letzten Schritt
dazu gegangen zu sein. Sonn-
tag, 22. März 2026, 16:00 Uhr,
wird Knut Elstermann in der Kir-
che Herzogswalde aus seinem
Buch lesen und zugleich Aus-
schnitte aus jenen Filmen zeigen,
die er in seinem Buch behandelt.
Und damit alles komplett wird,
gibt es Musik von J.S. Bach, ge-
spielt vom Freiberger Domorga-
nisten Albrecht Koch an der Orgel. Lassen Sie sich herzlich von diesen von 
J. S. Bach begeisterten Menschen einladen, um vielleicht selber begeistert
zu werden. „S. D. G.“ unter- oder überschrieb J. S. Bach seine Werke:
„Soli Deo Gloria – Allein Gott die Ehre“. Tickets gibt es telefonisch unter
+49 35014404536 (Anrufbeantworter), per E-Mail an ticket@fekuss.de;
in allen Reservix-Vorverkaufstellen oder Sie geben Ihre Kartenvorbestel-
lung im Pfarramt (035209 20217) mit Name und Anschrift bekannt (Ein-
wohner des Kirchgemeindebereiches erhalten vorab Ermäßigung).
Tickets Erwachsene: 21 Euro / 16 Euro / 12 Euro (ermäßigt: 15 Euro /
11 Euro / 10 Euro), Tickets für Kinder (6-17 Jahre): 10 Euro An der Abend-
kasse keine Ermäßigung.

n Besonderes:
Das Pfarramt in Mohorn ist vorübergehend geschlossen
Vertretung übernimmt das Pfarramt in Wilsdruff, Telefon: 035204 48225
oder das Pfarramt Kesselsdorf, Telefon: 035204 47133. Deshalb wenden
Sie sich in Trauerfällen und Friedhofsanfragen direkt an das Pfarramt 
Wilsdruff. Weitere Anfragen an Pfarrerin Hartenstein-Vödisch und Pfarrer
Vödisch in Mohorn, Telefon: 035209 20217

Gottesdienste 
der katholischen Kirche St. Pius X Wilsdruff

Fr      13.03.     18:30 Uhr     Kreuzwegandacht
Sa     14.03.     18:15 Uhr     Gottesdienst
Di      17.03.     09:00 Uhr     Gottesdienst
Fr      20.03.     18:30 Uhr     Kreuzweg
So     22.03.     08:30 Uhr     Gottesdienst
Fr      27.03.     18:30 Uhr     Kreuzwegandacht
Sa     28.03.     18:00 Uhr     Gottesdienst am Vortag des Palmsonntags
Di      31.03.     09:00 Uhr     Gottesdienst
Do     02.04.     19:30 Uhr     Gottesdienst am Gründonnerstag 

in St. Benno Meißen
Fr      03.04.     15:00 Uhr     Karfreitagsliturgie
Sa     04.04.     20:30 Uhr     Gottesdienst zur Osternacht
So     05.04.     10:30 Uhr     Gottesdienst in St. Benno Meißen
Mo    06.04.     14:00 Uhr     Emmausgang und Familiengottesdienst 

in Meißen

Alle Termine unter Vorbehalt. Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aus-
hänge im Schaukasten.

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 30. März 2026, findet 19:00 Uhr, Hauptstraße 1a, 01723 Ober-
hermsdorf, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Markus Dornig
Ortsvorsteher
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Spielenachmittag zur Seniorenveranstaltung in Braunsdorf

Martina Noack begrüßte 34 Seniorinnen und Senioren am Aschermitt-
woch zum gemeinsamen Spiel. Wieder mussten wir erfahren wie nah
Freud und Leid liegen, mit einer Schweigeminute verabschiedeten wir uns
von lieben Senioren. Konnten aber auch Jubilaren herzlich zum Geburts-
tag gratulieren. Wir wünschten alles Gute und Gesundheit und auch, dass
wir noch lange gemeinsam feiern können. Bevor Martina das Spielen er-
öffnete, aßen wir natürlich Pfannkuchen zum Kaffee. Beides war kosten-
frei. Alle trugen ein Hütchen. Es gab wieder den Wettbewerb um den lus-
tigsten, schönsten Hut. Alle wählten aus und am Ende gewannen Regina
P., Sigrid H. sowie Monika G. und Siegfried H. Endlich wurden die Spiele
rausgeholt, eins war so groß und benötigte fast den ganzen Tisch. An
acht Tischen wurde gespielt, davon zwei Skat Runden. Leider nur Män-
ner!  Neben „Mensch ärgere Dich nicht“, gab es Rommé`, Triominos,
Rummikup bis Stadt-Name-Land. Kein Spieler hat geschummelt!? Immer
wieder lachten wir kräftig und zeigten wie viel Freude uns das Spielen be-
reitete. Viel zu schnell hieß es, noch die Partie zu Ende spielen und sich auf
den nächsten Spielenachmittag freuen. Dann würden wir gern etwas län-
ger bleiben. Wir sehen uns zum Frühlingsfest mit Frieder Metze am 
18. März 2026 wieder.

Sigrid Hager

Anzeige(n)
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Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 30. März 2026, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Grumbach, Tha-
randter Straße 1, 01723 Wilsdruff OT Grumbach, die nächste öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Februarveranstaltung 
in Oberhermsdorf

Die Oberhermsdorfer Seniorinnen und Senioren haben jahresgemäß zei-
tig angefangen, die eingemeindeten Orte der Stadt Wilsdruff hautnah
kennenzulernen. Dabei kamen die sehr gute Bereitschaft der Ortsvorste-
her bzw. der Seniorenverantwortlichen bei der Führung mit den Sehens-
würdigkeiten der jeweiligen Orte zu Gute. Herzlichen Dank noch einmal
an dieser Stelle allen, die dazu bereit waren. Nun stellte sich die Frage
nach der Bündelung der Aufgaben und deren Umsetzung in der Stadtver-
waltung Wilsdruff. Beigeordneter Carsten Hahn hatte sich bereit erklärt,
uns über die Stadtverwaltung und deren Aufgabengebiete zu informie-
ren. Mittels Beamer stand uns ein Hilfsmittel zur Verfügung, wo dies ver-
deutlicht werden konnte. Wilsdruff hat eine neue Website mit Informatio-
nen aus den Rubriken Verwaltung, Leben, Tourismus und Wirtschaft aus
allen 13 Ortschaften erstellt. Es zeigt sich, wie schön es sich in Wilsdruff
und den Ortsteilen leben lässt. Anhand eines Organigramms konnte er
uns in die Aufgaben der Stadtverwaltung Wilsdruff einweihen. So erfuh-
ren wir, dass die Verwaltung in drei Ämter gegliedert ist. Dazu gehören
das Hauptamt mit 13 Mitarbeitern, die Kämmerei mit neun Mitarbeitern
und das Bauamt mit 12 Mitarbeitern. Außerdem zählen zur Verwaltung
der Beigeordnete und der Bürgermeister dazu, wobei der Bürgermeister
die Verwaltung organisiert. Die 22 gewählten Stadträte entscheiden über
die Geschicke Wilsdruffs. Vorsitzender ist der Bürgermeister. Die Sitze ha-
ben die CDU und AfD mit je acht Sitzen, „Wir Wilsdruffer“ mit vier Sitzen,
die Grünen und die Linken mit je einem Sitz. Der Stadtrat legt die Grund-
sätze für die Verwaltung der Stadt fest und entscheidet über alle Angele-
genheiten der Stadt. Die gefällten Entscheidungen werden dann anschlie-
ßend von der Verwaltung umgesetzt. Weitere Aufgaben sind der Erlass
von Satzungen, der Beschluss über die Höhe von Grund- und Gewerbe-
steuer, die Festsetzung von Gebühren und Entgelten, die Aufstellung der
Haushalts- und Wirtschaftspläne in denen die zu erwartenden Ausgaben
und Einnahmen aufgeführt werden. Nach der Vorstellung des Organi-
gramms und den Aufgabengebieten der einzelnen Abteilungen hatten
die Senioren Gelegenheit, persönliche und den Ort betreffende Fragen zu
stellen. Herr Hahn hat auf alle Fragen präzise und verantwortungsbewusst
die Fragen beantwortet. Wir bedanken uns für die sehr gut vorbereitete
und interessante Darstellung zum Aufbau und den Aufgabengebieten der
Stadtverwaltung Wilsdruff.

Karin Baumann

Der Tierschutzverein Freital und
Umgebung e. V. braucht Hilfe 

Da die Tierheime immer wieder an ihre Belastungsgrenzen kommen, sind
sie stark auf private Zuwendungen angewiesen. 
Daher möchten wir nun schon zum 5. Mal zur Unterstützung aufrufen.
Unsere Aktionen für den guten Zweck in den vergangenen vier Jahren
waren ein voller Erfolg und gaben uns Mut, es ein weiteres Mal durchzu-
führen. Also wer Gutes tun möchte, sollte ins Gemeinschaftshaus Kleino-
pitz kommen. 
Termin: Samstag, 14. März 2026 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

n Dringend benötigt wird: 
Für Hunde: 
– Hundefutter
– Junior Trocken- und Nassfutter
– Kauartikel (z. B. Rinderkopfhaut, Schweinenasen, Rinderohren,

Ochsenziemer, etc.)

Für Katzen: 
– Katzenstreu Naturfaser
– Nass- und Trockenfutter (auch getreidefrei)
– Kitten-Nassfutter (für Babykatzen)

Für Nager:  
– Löwenzahn mit Ringelblumen
– Luzerne
– Heuhäuser und Heurollen
– Kleintierstreu

Außerdem: 
– Decken, Handtücher, Bettwäsche, große Laken
– Kopierpapier, Müllsäcke 120 Liter reißfest
– Einweg-Überziehschuhe, Einweghandschuhe (Gr. M und L), Einwegkittel 
– Katzenkörbe, Kratzbäume u. ä.
– Hundekörbe/-kissen u. ä.

Desweiteren nehmen wir noch Kronkorken an, auch dieser Erlös geht an
das Tierheim. Mit Ihrer Unterstützung können wir den Tieren ein besseres
Zuhause bieten. Vielen Dank für Ihre großzügige Hilfe. Bei Rückfragen
Kontakt unter: 0178 688 4847, 0178 636 1480.

Ihre Heimatfreunde Kleinopitz 
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Grumbach

Informationen aus den Ortsteilen

Aktuelles vom KKK

Auch unsere karnevalistische Saison neigt sich dem Ende. Unsere beiden
letzten Veranstaltungen am 6. und 7. März 2026 sind vollständig ausver-
kauft und wir freuen uns auf das Finale unserer 55. Saison. Am 1. März
2026 fand der 16. Gardetanzausscheid in der Schiene in Wilsdruff statt. Es
war ein tolles Event und wir bedanken uns bei dem Karnevalsclub Wils-
druff für die super Organisation.

Die Aufregung war grenzenlos, aber unsere Mädels riefen eine super Leis-
tung ab. Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und dem Wahnsinns
Fanblock. Bereits schon vorher wurden Plakate gemalt, gesägt und gebas-

telt. Die Hoffnungen waren groß, denn unsere Minis sind als Titelverteidi-
ger angetreten. Aber die Qualität des Feldes war hoch. Am Ende ent-
schied ein Pünktchen. Umso größer war die Freude, dass unsere Minis die
Jury zum dritten Mal in Folge überzeugen konnten!
Ein rießiges Kompliment an die Fuchsgarde nach Wilsdruff.  Auch die Mä-
dels waren super und haben alles gegeben!
Im Gardetanz gingen 7 Tanzgruppen ins Rennen um die goldene Schiene.
Besonders erfreulich, dass auch unsere Funkengarde im Teilnehmerfeld
war. Sie tanzen in dieser Formation erst seit einem Jahr zusammen und
haben mit Sarah E. eine neue Trainerin. Das Niveau aller Teilnehmer ist
sehr hoch und es gab für die Zuschauer traumhafte Choreografien zu se-
hen. Gardetanz ist Sport und das wird in diesem engen Feld auch deutlich
sichtbar. Deswegen sind wir besonders stolz, dass ihr einen sensationellen
3. Platz belegt habt.
Wir gratulieren allen Teilnehmern und bedanken uns für einen grandiosen
Nachmittag!
Herzlichen Dank an unsere Trainer Jana, Marika und Sarah E., für immer
wieder tolle Choreografien, den Ideenreichtum, die Empathie und das En-
gagement, mit welchem ihr den karnevalistischen Tanzsport lebt. Danke
auch an alle Eltern, die wirklich alles möglich machen, damit es eine so tol-
le Gemeinschaft ist. Ein großes Lob auch an alle Mitglieder für die zahlrei-
che Unterstützung und die grandiose ehrenamtliche Arbeit.

KeGruBrau- Helau
Euer Karnevalsklub Kesselsdorf
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Grumbach

Schrottsammlung der
Jugendfeuerwehr Grumbach

Wie jeden letzten Samstag im März sammelt die JFW Grumbach wieder
Schrott für ihre Jugendarbeit.

Wann: 28. März 2026, von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Wo: Gerätehaus Feuerwehr Grumbach
Abholung bei Ihnen persönlich mit vorheriger Absprache unter 
0152 22571108

Also wer gerade an den Frühjahrsputz denkt oder schon dabei ist, bitte
unterstützen Sie uns mit ihrem gesammelten Schrott.
Wir würden uns sehr über Ihre Spende freuen. Vielen Dank im Voraus.

Jugendfeuerwehr Grumbach

Helbigsdorf/Blankenstein

Ortschaftsratssitzung

Am 30. März 2026, findet 19:00 Uhr, Alte Schule, Kirchweg 6,
01723 Blankenstein, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingela-
den.

Karla Horn
Ortsvorsteherin

Herzogswalde

Ortschaftsratssitzung

Am 13. April 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1a, 01723 Herzogswalde, die
nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerin-
nen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Christof
Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 30. März 2026, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, 01723 Kaufbach, die nächste öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind
dazu herzlich eingeladen.

Der Ortschaftsrat informiert Sie auf unserer Website 
http://ortschaftsrat-kaufbach.de über Top Themen in der nächsten
Ortschaftsratssitzung. 

Holger Vogt
Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 23. März 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf, die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.

Sandra Mende
Ortsvorsteherin

Seniorennachmittag in Kesselsdorf –
Thema: Ätherische Öle im Alltag 

Wann: Mittwoch, 1. April 2026, 15:00 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2, 01723 Kesselsdorf

Ätherische Öle sind uns allen seit der
Antike vor allem aus dem Bereich der
Heilung bekannt. Heute nutzt man
ätherische Öle meist in Duftkerzen,
Räucherkerzen oder Raumpflege-
sprays. 
Ines Schmidt stellt Ihnen, passend vor
Ostern, zwei kleine Alltagshelfer, den
Mücken und den Zeckenspray vor.
Wie kann ich ätherischer Öle z. B. im
Getränk oder im Haushalt nutzen? 
Auf Wunsch können wir gemeinsam
diese Sprays für den persönlichen Ge-
brauch herstellen. Wir bitten, für die
benötigten Materialkosten ca. 10,00
Euro einzuplanen. Verschiedene DIY-
Produkte können zusätzlich erworben werden. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Wir freuen uns auf viele in-
teressierte Gäste.

Fortuna Schiefelbein, „ScKedo – Gemeinsam statt einsam“

Anzeige(n)
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Kesselsdorf

Erfolg im Jugendschach

Vom 18. Februar 2026 bis 22. Februar 2026 fand in Sebnitz die Bezirks-
einzelmeisterschaft im Schach statt. Zahlreiche Nachwuchsspielerinnen

und -spieler aus der
Region traten in ver-
schiedenen Altersklas-
sen gegeneinander an
und zeigten ihr Kön-
nen an den Brettern. In
spannenden Partien
wurde um jeden Punkt
gekämpft, und viele
Talente nutzten das
Turnier, um wertvolle
Wettkampferfahrung

zu sammeln. Besonders erfreulich aus Sicht unseres Vereins, der SG Kes-
selsdorf, war das Abschneiden von Konrad Adam in der Altersklasse U10.
In einem starken Teilnehmerfeld mit insgesamt 19 Spielern erreichte er ei-
nen hervorragenden 6. Platz. Mit konzentriertem Spiel, großem Kampf-
geist und mehreren se-
henswerten Partien
bewies er sein Können
mit den Spielfiguren
und bestätigte seine
positive Entwicklung.
Besonders erfreulich
ist, dass sich Konrad
mit seiner Platzierung
qualifiziert hat zur Teil-
nahme am Qualifizie-
rungsturnier zur Sach-
seneinzelmeisterschaft. Wir gratulieren Konrad herzlich zu diesem tollen
Erfolg und wünschen ihm für die kommenden Turniere weiterhin viel Er-
folg.

SG Kesselsdorf – Abteilung Schach
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Kesselsdorf

Fotoausstellung in Kesselsdorf –
„Der frühe Vogel fängt den Wurm –
kann mich mal“

Am 15. Februar 2026 wurde die Fotoausstellung „Schnappschüsse aus
der Kesselsdorfer Vogelwelt“ in der Heimatstube des Dorfgemeinschafts-
hauses eröffnet. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Ge-
legenheit, die eindrucksvollen Fotografien zu betrachten und sich zu-
gleich über die heimischen Vogelarten zu informieren. Der anwesende Fo-
tograf Herr Preiss stand für Fragen zur Verfügung und bot interessante
Einblicke in seine Arbeit. In den Gesprächen entstanden lebhafte und be-
reichernde Austauschrunden. Die Gäste würdigten insbesondere die
hochwertige Präsentation und die harmonische Atmosphäre der Ausstel-
lung, die durch die beeindruckenden Naturaufnahmen verstärkt wurde.
Viele Besucherinnen und Besucher berichteten, dass die Bilder zu einem
aufmerksameren Blick auf die Vogelwelt bei zukünftigen Spaziergängen
anregen. Parallel zur Ausstellung bestand die Möglichkeit, mit der Bürger-
meisterkandidatin Frau Irene Richter ins Gespräch zu kommen. Zahlreiche
Gäste nahmen dieses Angebot wahr, um gemeinsame Ideen zur weiteren
positiven Entwicklung des Dorfes zu erörtern. Weitere Besuchstermine
der Ausstellung sind der 13. März 2026 sowie der 19. April 2026, dem
Tag der Bürgermeisterwahl. Sollten Sie selbst kreative oder künstlerische
Tätigkeiten ausüben und Interesse daran haben, Ihre Arbeiten im Rahmen
einer Ausstellung zu präsentieren, sprechen Sie uns gern an. Auf Wunsch
unterstützen wir Sie auch bei der Planung und Umsetzung.

Ihr 800 Jahre Kesselsdorf 2023 e. V. und Heimatkreis Kesselsdorf e. V. 
Ansprechpartnerin: Frau A. Wachsmuth info@heimatkreis-kesselsdorf.de

Astrid Schröder

Limbach/Birkenhain

Ortschaftsratssitzung

Am 25. März 2026, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, 01723 Limbach, die nächste öffentli-
che Sitzung des Ortschaftsrates statt. Ale Bürgerinnen und Bürger
sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein
Ortsvorsteher

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 14. April 2026, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiber-
ger Straße 88, 01723 Mohorn, die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich
eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

140 Jahre Feuerwehr Mohorn/Grund –
Ein Anlass zum Feiern

In der Woche vom 28. April 2026 bis 3. Mai 2026 wird zur Ehrung des
Jubiläums eine Festwoche veranstaltet. Ab Dienstag findet ein abwechs-
lungsreiches Programm statt. Im beigefügten Flyer können Sie sich die
zahlreichen Aktivitäten an den einzelnen Tagen bereits anschauen. Die
Ortsfeuerwehr Mohorn/Grund besteht aus aktuell fast 60 Kameradinnen
und Kameraden inklusive der Alters- und Ehrenabteilung. Davon sind
knapp 40 Kameradinnen und Kameraden im aktiven Dienst und stehen
rund um die Uhr zur Verfügung, wenn ein Einsatz kommt. Mit den drei
Fahrzeugen am Standort sind wir gut für die verschiedenen Einsatzszena-
rien ausgerüstet, sei es für den Brandbekämpfung, der technischen Hilfe-
leistung oder auch bei ABC-Einsätzen. Damit jeder Handgriff im Ernstfall
sitzt, findet an jedem zweiten und vierten Donnerstag ein Ausbildungs-
dienst ab 19:30 Uhr statt. Interessierte sind gern gesehen und können
sich bei unseren Diensten selbst ein Bild davon machen. Neben den Aus-
bildungsdiensten und den Einsätzen engagieren wir uns auch bei ver-
schiedenen Festen und betreiben Wettkampfsport in der Disziplin „Lösch-
angriff Nass“. Dazu findet am Freitag, 1. Mai 2026, ein Wettkampf statt,
bei dem sich interessierte Wehren noch anmelden können und auch gern
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Informationen aus den Ortsteilen

Mohorn/Grund

Zuschauer willkommen sind. Wer sich eher für die Technik interessiert,
kommt sowohl am 2. Mai 2026, als auch am 3. Mai 2026 voll auf seine
Kosten. Die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr
Mohorn/Grund freuen sich auf Ihren Besuch.

Ortsfeuerwehr Mohorn/Grund

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Besondere Jubiläen …

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Roland Träger aus Grund zum
90. Geburtstag am 20.02.

Sieglinde Rothe aus Kesselsdorf
zum 91. Geburtstag am 22.02.

Dorothea Gebel aus Wilsdruff
zum 90. Geburtstag am 23.02.
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Unsere Jubilare des Monats

12.03.  Gisela Kästner aus Wilsdruff zum    73.
12.03.  Rea Arnold aus Grumbach zum    84.
12.03.  Rudolf Böhme aus Oberhermsdorf     zum    91.
13.03.  Erich Andrä aus Wilsdruff zum    70.
13.03.  Steffen Jurek aus Kesselsdorf            zum    71.
13.03.  Karlheinz Wienhold       aus Wilsdruff zum    74.
13.03.  Gudrun Brendel aus Mohorn zum    74.
13.03.  Rainer Seifert aus Herzogswalde       zum    83.
13.03.  Karin Böhme aus Wilsdruff zum    84.
14.03.  Renate Wagner aus Grund zum    70.
14.03.  Horst Petzold aus Kesselsdorf            zum    86.
14.03.  Regina Zimara aus Wilsdruff zum    89.
14.03.  Brunhilde Hundert         aus Wilsdruff zum    93.
15.03.  Udo Reichelt aus Grumbach zum    71.
15.03.  Sigrid Hinze aus Kaufbach zum    73.
15.03.  Meta Weber aus Wilsdruff zum    86.
15.03.  Christa Müller aus Grumbach zum    91.
16.03.  Erika Klink aus Herzogswalde       zum    71.
16.03.  Rosemarie Reichelt         aus Herzogswalde       zum    73.
16.03.  Werner Reichelt aus Limbach zum    78.
16.03.  Günter Mahncke aus Kesselsdorf            zum    78.
16.03.  Werner Haupt aus Kesselsdorf            zum    83.
17.03.  Jürgen Clauß aus Kaufbach zum    74.
17.03.  Karl Götze aus Kesselsdorf            zum    76.
17.03.  Erhard Hennig aus Kaufbach zum    85.
17.03.  Renate Mulitze aus Wilsdruff zum    86.
17.03.  Siegfried Schmidt           aus Grumbach zum    86.
18.03.  Reinhard Heiden aus Herzogswalde       zum    71.
18.03.  Otto Baumann aus Oberhermsdorf     zum    85.
18.03.  Reinhard Kühn aus Grumbach zum    86.
18.03.  Heinz Lenhard aus Braunsdorf            zum    93.
19.03.  Botho Hofmann aus Mohorn zum    72.
19.03.  Hermann Wigrim            aus Kesselsdorf            zum    86.
19.03.  Peter Kuppi aus Wilsdruff zum    86.
19.03.  Käthe Dittrich aus Wilsdruff zum    92.
20.03.  Jürgen Jacknau aus Kesselsdorf            zum    71.
20.03.  Brigitte Schulze aus Kesselsdorf            zum    74.
20.03.  Christine Mittelstädt      aus Grumbach zum    78.
20.03.  Renate Posselt aus Wilsdruff zum    80.
20.03.  Elisabeth Haase aus Kesselsdorf            zum    87.
21.03.  Steffen Lieber aus Oberhermsdorf     zum    74.
21.03.  Reiner Müller aus Kesselsdorf            zum    92.
21.03.  Dr. Helmold Biehl           aus Kesselsdorf            zum    92.
22.03.  Horst Herold aus Wilsdruff zum    73.
22.03.  Brigitte Baumgarten      aus Wilsdruff zum    78.
22.03.  Hans-Joachim Westphal aus Kesselsdorf            zum    79.
22.03.  Ulrich Fichter aus Herzogswalde       zum    84.
22.03.  Eva Burock aus Grumbach zum    87.
22.03.  Dr. Anton Bartl aus Grumbach zum    90.
23.03.  Jochen Horn aus Helbigsdorf           zum    74.
23.03.  Christine Berger aus Oberhermsdorf     zum    74.
23.03.  Heiderose Breite aus Grumbach zum    76.
23.03.  Roland Gahrig aus Grumbach zum    76.
23.03.  Werner Petermann         aus Wilsdruff zum    86.
24.03.  Hans-Jürgen Brauer        aus Limbach zum    72.
24.03.  Ingrid Schiller aus Wilsdruff zum    73.
24.03.  Petra Woldrich aus Wilsdruff zum    74.
24.03.  Ulrike Kluge aus Kesselsdorf            zum    82.
24.03.  Karl Lohse aus Helbigsdorf           zum    85.
25.03.  Frank Bohring aus Kesselsdorf            zum    72.
25.03.  Ursula Kost aus Oberhermsdorf     zum    76.
25.03.  Brigitte Müller aus Wilsdruff zum    78.
25.03.  Hans Felske aus Grund zum    79.
25.03.  Annette Sommer            aus Wilsdruff zum    81.
25.03.  Eberhard Fuchs aus Wilsdruff zum    88.

Arztbereitschaft – Nur noch über diese Nummer!

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis oder sind
auf der Suche nach einem Facharzttermin? In den Ärztlichen
Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen
Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen und
Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter

116 117
sowie unter: www.kvsachsen.de  Bereitschaftsdienste.

Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112

Apothekenbereitschaft Alle Angaben ohne Gewähr

12.03.    Glückauf-Apotheke Freital             19.03.    Flora-Apotheke Klingenberg

13.03.    Müglltz-Apotheke Glashütte /       20.03.    Grund-Apotheke Freital

             avesana Apotheke Kesselsdorf       21.03.    Berg-Apotheke Possendorf

14.03    Stern-Apotheke Freital 22.03.    Bären-Apotheke Freital

15.03.    Apotheke am Wilisch Kreischa /    23.03.    Winckelmann-Apo. Bannewitz

             Löwen-Apotheke Wilsdruff            24.03.    Stadt-Apotheke Freital

16.03.    Sidonlen-Apotheke Tharandt          25.03.    Löwen-Apotheke Dippoldiswalde

17.03.    Stern-Apotheke Schmiedeberg / 

             avesana Apotheke Pesterwitz        

18.03.    Raben-Apotheke Rabenau             

Anschriften: Glückauf-Apotheke Freita, Dresdner Straße 58, 01705 Freital, 0351

6491229 • Müglitz-Apotheke Glashütte / avesana Apotheke Kesselsdorf, Altenberger

Straße 19, 01768 Glashütte / Steinbacher Weg 11, 01723 Kesselsdorf, 035053 32717 /

035204 394222 • Stern-Apotheke Freital, Glück-Auf-Straße 3, 01705 Freital, 0351

6502906 • Apotheke am Wilisch Kreischa/Löwen-Apotheke Wilsdruff, Lungkwitzer Straße

10, 01731 Kreischa / Markt 15, 01723 Wilsdruff, 035206 21393 / 035204 48049 •

Sidonien-Apotheke Tharandt, Roßmäßlerstraße 32, 01737 Tharandt, 035203 37436 •

Stern-Apotheke Schmiedeberg/avesana Apotheke Pesterwitz, Altenberger Stra8e 18,

01744 Schmiedeberg, 035052 20658 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstraße l, 01734

Rabenau, 0351 6495105 • Flora-Apotheke Klingenberg, Bahnhofstraße 3a, 01774

Klingenberg, 035202 50250 • Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8, 01705 Freital,

0351 6443490 • Berg-Apotheke Possendorf, Hauptstraße 18, 03728 Bannewitz OT

Possendorf, 035206 21306 • Bären-Apotheke Freital, Dresdner Straße 287, 01705 Freital,

0351 6494753 • Winckelmann-Apotheke Bannewitz, Wietzendorfer Straße 6, 01728

Bannewitz, 0351 4015987 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner Straße 229, 01705 Freital,

0351 641970 • Löwen-Apotheke Dippoldiswalde, Kirchplatz 2, 01744 Dippoldiswalde,

03504 612405

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 64660

•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260

•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . . . .03731 22561

   Frauenschutzhaus Freiberg

•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880

•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881

•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730

•  Wasser - TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421

•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 20585354

•  Abwasserstörungen Abwasserkanalnetz  . . . . . . . . .0351 8222222
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